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Morgen FRusgabe

alle und Umgebung
Halle den 14 Mai 1917

FAuntlicher Teil
Sefſe Seifenpulver und andere fetthaltigen

Waſſchmittel

zur der Ausführungsbeſtimmungen zur Verord
Verkehr mit Seife Seifenpulver und anderenſetthaltigen Waſchmitteln vom 21 Juli 1916 Reichsgeſetz

vlatt S 766
Grund des S 1 der Bekanntmachung über den Ver

e Seife Seifenpulver und anderen fetthaltigen Waſch
vom 18 April 1916 Reichsgeſetzblatt S 307 wird

igendes beſtrnmt

Artikel IDie r zur Verordnung übertagen Weſchnittein von 21 Auto Greichegeſehelett
vom 21 Juli Rei etzblatS 760 werden wie folgt ergänzt

1 Jm S 3 Abſatz 1 wird folgende Nummer IV ein

V J Arbeiter bei denen infolge der Einwirkung
Schmierölerſatz Erkrankungen der Haut eintreten je bisvon

ufatzſeifenkarten für den Bezug von K Seifefern i die Tegekeee Betrieben angehören denen der

für pflanzliche und tieriſche Oele und Fetteh des Reichskanzlers Waſchmittel be

2 e S 6 wird folgender S 6a eingefügt
S 6 a

an den Verbraucher dürfen die Preiſe
Kernſeife und ſonſtiger Seife in ſchnittfeſter Form

von Feinfeife mit einem Gehalt an Fett

vom Hundert 8 Mk für 1 Kilo
7,20
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ſind entſprechend dem

Preiſe ſind Hö im
Sei ſholett

den Bekanntmachungen vom

latt S 25 vom 23 März 1916
und vom 22 März 1917 Reichs

Artäkel II
Beſtimmungen treten mit dem 10 Mai 1947 in

Berin den Mai 1977

Der desDr Helfferich
Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch 500 Gramm

Die Verbrauchswenge n r die in derWoche vom 14 bis 20 Mat 1917 bei den Feiſchern auf

Grund der Reichsfleiſchkarte entnommen werden darf wird
auf 250 Gramm feſtgeſetzt Von den für diefe Woche gelten

t
Geringere

1 Beiblart zu Ur 224 der Saale Feitung
den Fleiſchmarken können die

zuge von Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Ent
nahme von Fleiſchgerichten aus Schlachtviehfleiſch in den
Gaſt Schank und Weihe uſw verwendet wer
den Auf jede der 10 bezw 5 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm
Schlachtviehfleiſch mit eingewachſenen Knochen oder 20 Gr
chne Knochen entnommen werden

Die Menge der Fleiſchwaren die auf Grund der ſtädtiſchen
Zuſatzfleiſchkarten bei den Fleiſchern entnommen werden
darf beträgt ebenfalls 250 Gramm Jeder Abſchnitt der
Zuſatzfleiſchkarte berechtigt zum Bezuge von 125 Gramm
Fleiſchwaren

Margarine
Am Dienstag den 15 Mai 1917 wird auf dem ſtädtiſchen

Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthofe vor
mittags von 12 Uhr und nachmittags von 6 Uhr auf
die Nummern der Lebensmittelſcheine 54 001 70 000 und
zwar von 12 Uhr auf die Nummern 54 001 60 000 und
von 6 Uhr nachmittags auf die Nummern 60 001 70 000
Margarine verkauft

Auf den Kopf eines Haushalts entfällt W Pfund
Der Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereit zu

halten

Räucherfiſche

Räucherfiſche ſind in größeren Mengen eingetroffen
Die Verkaufspreiſe ſind in den durch beſondere Plakate er
kenntlich gemachten Geſchäften erfichtlich

Abſatzpreiſe für Dörrgemüſe
Bei Auslegung der Bekanntmachung über den Abſatz von

Dörrgemüſe vom 1 Februar 1917 Reichsanzeiger Nr 30 vom
3 Februar 1917 ſind hinſichtlich der Aufſchläge für den Groß
und Kleinhandel Zweifel aufgetaucht Die Kriegsgeſellſchaft für
Dörrgemüſe hat daher in einer Nachtragsbekanntmachung vom
4 Mai 1917 hierzu Stellung genommen Es wird bemerkt daß
der Richtpreis von Dörrgemüſe ſich zuſammenſetzt 1 aus dem
Preis für das Dörrgemüſe ſelbſt 2 aus den Koſten welche für
die Verpackung in Anrechnung gelangen Mit Rückſicht auf den
hohen Preisſtand den zurzeit Säcke ſowohl wie Kiſten erreicht
haben fällt die Abnutzung des Packmaterials für den Bezieher
für Dörrgemüſe beſonders ſtark ins Gewicht Der Zuſchlag von
724 Proz für den Großhandel und der Zuſchlag von weiteren
20 Proz für den Kleinhandel darf daher auf den Erzeugerpreis
zus ügliſch Verpackungskoſten berechnet werden

Brecht keine Blütenzweige
Daß es Frühjahr war wußten wir bisher nur aus dem

Kalender Nun iſt s auch Frühling geworden mit Sonne
Wärme Grünen und Blühen Nach dieſem langen harten
Winter endlich Erlöſung Wer Zeit hat geht hinaus um
mit der Natur wieder friſch und jung zu werden Die meiſten
von uns haben aber keine Zeit ſelbſt der Sonntag gehört bei
vielen nun ſchon ſeit Jahr und Tag der Arbeit fürs Vater
land und mancher muß ſich damit begnügen daß der Früh
ling mit ſeinen Boten zu ihm ins Zimmer kommt den Glück
lichere in Wald und Feld erleben

Gut Blumen auf den Tüſchl Deutſche Blumen na
türlich Aberpflückt nicht alles was euch im Augenblick ge
fällt Schont alles Blühende was den Bienen Nahrung
gibt Eine friſche Blüte die ihr ſorglich pflegt erfreut
mehr als ein großer welker Strauß den ihr abends mit nach
Hauſe bringt wenn ihr ihn nicht vielleicht ſchon auf dem
Heimweg wieder wegwerft Vor allem aber heute

denn je Ehrfurcht vor allem was Früchte
trägt s uns nähren ſoll Brecht keine Blüten
zweige Kauft keine Und ſagt allen Unverſtän
digen Viele wenig machen ein Viell Wenn jeder abreißt
was ihm gefällt gehen Tauſende von Zentnern Obſt ver

en Abſchnitte zum Be

Montag 14 Mai 1977

loren die uns im nächſten Jahre fehlen werden Belehrt die
ſ Kinder über das was not iſt

Halkre den 14 Mai 1017
Der Magiſtrat

Kriegswirtſchaftsſtelle für den Stadtkreis
Halle

Dem Kaufmann Bernhard Posnanſky hier Alter Markt 3 iſt
der Handel mit Lebens und Futtermitteln insbeſondere mit
Backpulver Marmeladenpulver Honigpulver Bouillonwürfeln
und ähnlichen Erzeugniſſen auf Grund der Verordnung vom
23 September 1915 betr die Fernhaltung unzuverläſſiger Per
ſonen vom Handel unterſagt worden

Die Koſten des Verfahrens hat der Genannte zu tragen

Lokaler Teil

Die Elektrizitätsverſorgung der Provinz Sachſen
Am 16 Mai wird der Landtag der Provinz Sachſen wichtige

Entſcheidungen über die Elektrizitätsverſorgung der Provinz
Sachſen zu fällen haben die für die Zukunft auf dieſem Gebiete
grundlegende Bedeutung haben Zurzeit iſt die Elektrizitätsver
ſorgung der Provinz außerordentlich zerſplittert Jn den großen
Ktädten wie Magdeburg Halle und Erfurt liegen die Verhältniſſe
relativ einfach Hier ſind größere Werke die leidlich rentabel
arbeiten und in der Hauptſrache ihren Strom nur imerhalb der
Stadtgrenzen ſelbſt verkaufen Jn der Provinz ſieht die Sache
ganz anders aus Eine große Anzahl von Städten und Gemein
den haben eigene Werke die aber nicht nur ſelbſt ſchlecht ausge
nutzt ſondern für die Verſorgung des Landes ſogar hinderlich ſind
Ueberlandzentralen ſind nämlich immer unrentabel wenn ſie nur
die Landwirtſchaft verſorgen Denn ſie müſſen für die Dreſch
periode ziemlich hohe Leiſtungen zur Verfügung halten ſind aber
im übrigen Jahr nur ſchwach belaſtet Würden die Städte mit
ihrem induſtriellen Kraftbedarf und ihrem höheren Lichtbedürfnis
an die Ueberlandzentralen angeſchloſſen werden ſo würden ſie auf
die Belaſtung der Zentralen einen günſtigen ausgleichen
ausüben Die kleinen Ktadtzentralen arbeiten alſo einmal für die
Städte ſelbſt ungünſtig da ſie erheblich höhere relative Beträge
für Baulichkeiten Reſerven v re und für Brennſtoffe
aufwenden müſſen verſchwenden alſo an Kapital Menſchenkraft
und Rohſtoffen und zweitens verteuern ſie indirekt die elektriſche
Energie für die Landwirtſchaft Es erſcheint alſo berechtigt wenn
die Provinzialbehörde im allgemeinen volkswirtſchaftlichen Intereſſe
durch die ihr zu Gebote ſtehenden Mittel jeden weiteren Ausbau
von kleinen Zentralen zu verhindern fucht und weiter das all
mähliche Verſchwinden der beſtehenden anſtrebt

Es war ſchon geſagt daß der landwirtſchaftliche Elektrizitäts
bedraf allein nicht genügt eine Ueberlandzentrale zu bauen und mit
Gewinn arbeiten zu laſſen wenigftens müßten die Strompreiſeſo hoch ſein daß die e beten beſſer n dreſchen und

Benzinanlage oder dergl ihren ü en kleinerenmit einer eigenen
Elektrizitätsbedarf en könnten Um trotzdem zu erträgkchen
Strompreiſen dem Lande Elektrizität zuzuführen haben ſich
Leitungsgenoffenſchaften entwickelt die die elektriſche Energie gar

e e o a r ehe aen beziehen ein Leitun demLande verteilen Wilen Da beſonders im die Stromeinnahmenaber auch nicht ausreichen das Kapital für die Leitungenehe zu

verzinfen ſo ſichern ſich die Genoſſenſchaften ein Jnſtallations und
Materialliferungsmonopol und ſchlagen ganz enorme Gewinne aus
dieefn heraus Das ließe ſich ja allenfalls verteidigen wenn dieſe

e Zur lgung verwendet würden das
geſchieht nicht fondern ſie werden als Gewinn verteiſt

in ſeiner Bezugsfreiheit beſchränkt ſondern es werden die Jn
ftallateure verhindert in dem Gebiet ihr Gewerbe auszuüben und
die Fabrikanten ihre Waren im freien Handel abzuſetzen Alles

Mag Gnade I e S r Genoffent ausgeliefert eiter entſpinnt ſich natürlich hä ein leb
hafter Konkurrenzkampf zwiſchen den n

t Hauptmann über die Zukunft

der deutſchen Bühne

Gerhart an die die amDonnerstag in Berlin über die deutſchen Bühne
beriet wir haben in unſerer Sonnabend Abend Nummer
über die Tagung berichtet ein Schreiben gerichtet das wir
wegen ſeiner beachtenswerten Gedanken zum Abdruck

renVerbänden ſa den Mai einberufenen Verſammlung kann ich

e
verdienten Wenn ich nicht irre ein ammen

werden Untere
r

von Talentendie eine ſolche Entwicklung rngern
gegen den jungen Simſon reif ge

icht Und warum ſollten wir

t J r auchn imme Folgen zeitigen
eaters iſt

tandes ſucht es auf um während einiger

r t
r r entwickelt keine dramatiſchex und auf die aßſtäbe r Morald

zurückgeführt endet ſie in Verkümmerung
e e der ren n das Recht derBühne auf freie Entfaltung recht rücklich zu betonen
die hineinzuleuchten die dieſem volkstümlichſten

eimütigſten aber darum von mancher Seite bitter gehaßten
von Beſtrebungen drohen die ja vornehmlich auf eine

d organiſierte Kontrolle hinauslaufenen böſes Wort und der Kontrollierte er
fährt damit immer im minderen oder höheren Maße eine Ent

g 8

D es A

etwas bedeuten Auch die beſte Sache zeitigt Auswüchfe Wir
wiſſen indes daß ein kräftiger Körper mit Krankheiten die ihn
etwa befallen i lich aus eigenen Mitteln fertig
wird Es gibt in New York eine moraliſche Brüderſchaft der gilt
eine Venus von Titian oder Rubens als Entartung der Kunſt
Deshalb dringt ſie in die Galerien von Klubhäuſern ein reißt die
Gemälde aus ihren Rahmen und vernichtet mit ihnen zugleich ihre
Anſtößigkeit Von einem ähnlichen Purismus wollen wir uns die
künſtige pucſee Kunſt nicht verfolgt denken

ſchließe indem ich Sie bitte der Verſammhmg zum Aus
druck zu bringen daß ich in den Mahnruf die jungen Dra

matiker m e ſe r zu fördHerzen einſtimme ändüch deutſche Dichtermicht zurüctgeſeht werden um des Fremden willen

Maikäferjahre einſt und heute
Naturwiſſenſchaftlich kulturhiſtoriſche Studie von Dr E Sch

Altmeiſter Wilhelm Buſch ſingt gar kuſtig
Jn den Bäumen hin und her

t und kriecht und zappekt er
die Buben inſonderheit wenn der Eifer der

über ſie gekommen freuen ſich gar fehr wer n
ſie ſo einen braunen He gefngen allerhand Allotria
mit ihm zu treiben frei nach den unſterblichen Taten der
beiden Erzſchlingel Max und Moritz

All das klingt ja nun ſehr pergrus
Eine weniger große Freude aber macht der Maikäfer

unſeren Bauern und den Forſtverwaltungen beſonders wenn
r gewiſſe Gegenden ein fſogenanntes Maikäferjahr in Aus

ht Die Jnſerate welche die Amtsſtellen
erlaſfen um alt und jung zum n der ädlinge
aufzufordern geben deutlich dieſem ügen Ausdruck
um ſo mehr als dieſe ſonderbare Jagd die öffen lichen Kaſſen

t auszuzahlenden Prämiengelder oft nicht un
erheblich belaſtet

Denn der Maikäfer verſteht es ſich zu mehren Jedes
Weibchen legt etwa 80 Eier Daraus entwickeln ſtch dann
die gelblichweißen über 3 Ztm langen fingerdicken Larvendie Pye nannte Engerlinge die oft dadurch r Verhee
rungen anrichten daß ſie die unterirdiſchen Teile der Ge

ächſe Wurzeln und Knollen verzehren Die Entwicklung

e
z

F unmittelbarſte Form ſinnllchu n elvon
Bolen will und den

fertigen dert in de und iLeilen e fo Co in aſere We den
in e e G deren Demge J h

Den Unterſchied zwiſchen Maikäfern die in drei Jahren
fertig ausgewachſen ſind und denen welche dazu vier Jahre

en betrachten die meiſten Zoologen als Anpaſſungs
er an das Klima Die Frage aber warum es Flug
jahre mit maſſenhaftem Auftreten der Maikäfer gibt iſt
noch nicht endgültig geklärt Es iſt auch beobachtet worden

dank einem milden Winter die Maikäfer auch einmal
halb des eigentlichen S ſo 1891 in Mittel

und Norddeutſchland ft auftraten jedoch knüpf
ſich an dieſe Erſcheinung keine neue Periode von Maikäfer

Jn den ärgften Maikäferjahren übertrifft die Mengealle Votgeellungen 1804 zum Beifpiel wurden im Kanton

Glarus 81 Millionen 1807 im Kanton Zürich ſogar 300 Mill
Käfer gefammelt Jm Bezirke Leipzig ſammelte man
1864 beinahe 400 Millionen Maikäfer und vier Jahre dar
auf wurden in der ganzen Provinz Sachſen 30 000
Zentner davon eingeſammelt Run wiegt ein einzelner
Maikäfer etwas weniger wie ein Gramm Jn der 27
Sachſen ſind demnach in dem genannten Jahre 135 Milliarden
Maikäfer zur e ap wordenDieſe Zahl entſpricht etwa der menſchlichen Bewohner

zahl der Erde m n r rgangen ſo wären die Folgen unabſe e
wiſſen daß jedes Maikäferweibchen etwa 80
Nimmt man nun an daß die Hälfte der vernichteten Käfer

Weibchen gewefen und auch nur der vierte Teil der Eier die
Entwicklung vollendet hätte ſo hätte man im nächſten Flug

e die ſtattliche Menge von 15 Milliarden Maikäfern in
r Provinz Sachſen gehabt An einzelnen Orten treten ſie

zuweilen ſo zahlreich auf daß ſie den Verkehr behindern
konnen Ein durchaus glaubwürdiger Bericht aus dem Jahre
1832 erzählt daß am 18 Mai morgens um 9 Uhr die Straße
von Cournay nach Gifors mit einer ſolchen Menge von Mai

erfüllt war daß der Pofſtwagen nicht hindurchfahren
nun

Die angegebenen Zahlen lehren aber auch deutlich dieWirkſamkeit der Bekämpfung S frü iten war es
weſentlich anders da man ſeine Zuflucht zu BeſchwöruBannflügen Bußtagen und Prozeſſionen nahm So ſuchten

Anno 1479 die Bewohner der Stadt Bern Hilfe e die
Engerlinge bei ihrem Biſchof Darauf ließ dieſer die
Pfarrer Berns und der umliegenden Dörfer folgendes Moni
torium an die Maikäfer und ihre linge verkünden
Du unvernünftige unvollkommene deDeines elenden Geſchlechte geweſen in derRoah Jm Namen e i Herrn und
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oſſenſchaften oder Geſ aber das Intereſſengebiet O
h ellſchaftchaften die nis lege h r betr r Stder neine uherausſchlagen natürlich a Koſten der anderen eitungs

netze zeigen daher auch häufig mit Bezug auf die Lage der KraftDerte tehni ö anchmal b ich auchrecht ungünſtige Bilder al bildet ſiein richtiger ettenhan be mit Elektrizität die vom
Kraftwerk erſt durch 4 Hände geht ehe ſie an den wirklichen
Verbraucher kommt Alle dieſe Verhältniſſe ſind auf die Dauer
unhaltbar und verlangen ſchon lange nach Regelung von einer

enim ege i gezeigt wdie Eiſenbahn von dnögüichſt eiſut wird Das
geſchieht wenn auf den Gruben ſchon aus der Kohle Elektrizität

eugt und dieſe durch Leitungen transportiert wird Ferner muße Zuführung der elektriſchen Energie zu den Fabriken beſonders

ten auch unter allen Umdenen die 5 die Heeresintereſſen a tſtänden geſichert ſein Das geſchieht dadurch daß die Leitungs
netze nicht nur von einer Stromquelle geſggiſt werden ſondern
von mehreren voneinader unabhängi erken Auch dieſe
Geſichtspunfte erheiſchen eine leitende Stelle die über ein großes
Gebiet J iſt vet Proving Sach peben ſich

n der orgung r en i nun zwGeſellſchaften aus allen rigen heraus Das iſt die Ueber
landzentrale Anhaltin Deſſau und die Landkrafit
werke Leipzigin Fultze5 re verſorgt den Merſe
burger Teil der Provinz im übrigen liegt ihr Abfatzgebiet im
Königreich Sachſen Sie beſitzt ein eigenes mittelgroßes Kraft
werk Erſtere beſitzt kein eigenes Werk ſondern e ihren
Strom von zwei Kohlengruben der Grube Leopold bei Bitterfeld
und der Grube Concordia in Nachterſtedt bei Aſchersleben Beide
Geſellſchaften zeichnen ſich dadurch aus daß ſie außer der Land
wirtſchaft und den kleineren Gemeinden auch größere Städte und
in großem Maßſtabe Induſtrie verſorgen Dadurch ſind auch
beide anerkannt gewinnbringende Unternehmen während alle an
deren Ueberlandzentralen mit mehr oder weniger großen finan
giellen Schwierigkeiten zu kämpfen hatten oder noch haben Dieſe
Gründe haben wohl veranlaßt daß die Behörden ſich gerade mi
dieſen beiden Geſellſchaften in Verbindung geſetzt haben Der
Kreis Merſeburg hat ſich an den Landkraftwerken mit einer Million
Mark beteiligt und einen Sitz im Aufſichtsrat erhalten und die
Provinzialverwaltung will einen h mit der Deutſ Con

tinentalGas Geſellſchaft in Deſſau abſchließen in deren Beſitz ſich
die Ueberlandzentrale Anhalt befindet Dieſer Vertrag iſt der
Hauptpunkt der dem Provinziallandtag in dieſen Tagen zur Be
ſchlußfafſung vorgelegt wird Das Weſentlichſte dieſes Vertrages
iſt folgendes Die Provinz und die Deutſche Continentäl
Gas Geſellſchaft gründen zuſammen eine Aktiengeſellſchaft
Slektrizitätswerk Sachſen Anhalt mit einem Kapital von fünf

Millionen Mark 51 Prozent der Aktien ſoll die Provinz über
nehmen ſo daß nichts gegen ihren Willen geſchehen kann Jm
übrigen bleibt das Riſiko und deswegen die techniſche Leitung
zunächſt noch auf ſeiten der Gas Geſellſchaft Die Provinz kann
indeſſen nach 50 Jahren den geſamten Aktienbeſitz übernehmenauch die Beteiligung des e Fiskus vorgeſehen Die Gas
Gefellſchaft bringt in das neue Unternehmen ein die in ihrem
Beſitz befindlichen in der Provinz reſp in Anhalt gelegenen

Elektrizitätswerke und Stromilieferungsgeſellſchaften und ihre
Stromlieferungsverträge mit Kohlengruben und der Ueberlandn e en ren ttßif iſe fiskus raftwer uldenſtund W e 5 ein tetlußer dieſem Vertrag ſoll der Provinziallandtag noch eine

Beteiligung mit 1,84 Millionen Mark an der
zentrale Südharz in Bleicherode beſchließen um auf
die Verſorgung des Nordhäuſer Teiles der Provinz Einfluß zu er
halten Für den Einfluß auf den nördlichen Teil iſt ein Vertrag
mit den Harbker Kohlenwerken vorgeſehen die den
Strom für die Ueberlandzentralen Weferlingen und Börde liefern
Bis auf den füdlichen Teil der Provinz der ſich hauptſächlich in
Händen des Kraſtwerkes Thüringen in Giſpersleben befindet und
mit dem Verträge noch nicht abgeſchloſſen ſind hat ſomit die Pro
vinzialverwaltung ſich einen entſcheidenden Einfluß auf die Ver
ſorgung der ganzen Provinz geſichert Die abgeſchloſſenen Ver
träge werden ſich ja dann alle in den Händen der neuen Aktien
geſellſchaft vereinigen

Die Hauptaufgaben dieſer Geſellſchaft werden ſein r
eines einheitlichen Verſorgungsplanes für die ganze Provinz

allen und jeden in den nächſten ſechs Tagen zu weichen vonallen Orten an denen wächſt und entſpringt h n für
Menſchen und Vieh Jm Falle des Angehorſams würden

die vermaledeiten Jnger auf den ſechſten Tag nachmittags
vor den Richterſtuhl des Biſchofs nach Wiflisburg geladen
Natürlich kamen ſie nicht und erhielten daher einen Auf
ſchub Dann aber erging eine zweite Zitation an die ver
fluchte Unfauberkeit der Jnger di ihr nicht einmal Kier
huſten noch genannt werden ſollt Da aber die Engerlinge
auch darauf nicht hörten ſo erfolgte endlich ihre feierliche
Exkommunikation Wir Benedikt von Montferrand Biſchof
von Lauſanne haben gehört die Vitte der großmächtigen
Herren von Bern hegen die Jnger und uns gerüſtet mit dem
heiligen Kreuz und allein Gott vor Augen ehabt von dem
alle gerechten Urteile kommen demnach ſo gravieren und
beladen wir die ſchändlichen Würmer und bannen und ver
luchen ſie im Namen des Vaters des Sohnes und des S

ligen Geiſtes daß ſie beſchwört werden in der Perſon des
Johannes Perrodeti ihres Veſchirmers und von ihnen gar
nichts bleibe denn zum Nutzen menſchlichen Brauchs Hier
auf befahl die hochweiſe Regierung von Bern daß man ihr
über die Erfolge berichten ſolle Die Nachrichten lauteten

r ten zu glauben ſo kehrtenvermaledei nger wenig an den Bannflund Saben n l ß tnnſcqh
Die geiſtlichen Herren leiteten gegen die ſchädlichenTiere aber auch häufig regelrechte Prozeſſe n 9

Folter konnten ſie ſie nicht anwenden Als im Bis
tum Chur Engerlinge und Maikäfer großen Schaden an
rihteten wurden ſie ſage und ſchreibe dreimal vor Gericht
geladen Da ſie aber nicht erſcheinen konnten beſtellte der
Richter einen Kurator der um das Poſſenſpiel zum glück
haften Ende zu führen auf die vorgebrachten Klagen der
Landleute entgegnen und die Jntereſſen der Käfer wahren
mußte Er machte geltend daß ebenfalls er Gottes
ſeien ſeit undenklichen Zeiten ihre Wohnung und Nahrung
im Bistum Chur gehabt hätten deren man c nicht ohne
weiteres berauben dürfe Sie wurden ſchließlich in eini

öde Täler e en a ad Sei deigloriam Ja te man ſie in der eiz und1833 in nkreich durch Beſchwörungen zu vertreiben
Endlich dämmerte es in den Köpfen und weſentlich er

folgreicher ſind unzweifelhaft die heutigen Bemühungen
die obwohl ſie nicht mit der vollſtändigen Ausrottung der
Engerlinge und Käfer endigen ſo doch wirkſam ihre allzu
tarke Permehrung aufzuhalten imſtande ſind und den
Schaden auf ein erträgliches Maß zu reduzieren vermögen

Verbindung der liefernden ne 50 000ar o Voltimen e usbau der ehe 73
werke Verhinderung des weiteren Ausbaues der anderen
Allmähliche Beſeitigung der kleineren Werke und Induſtrie Privat

ntralen Au r und Durchführung einheitlicher Richtlinien
ür die Mittel und er einſchl der Anſchluß

tallationen Beſeitigung jeglicher Lieferungs und Jnſt
onopole Vereinheitlichung der Tarife für Abnehmerreſp Jelreibun einer wirtſchaftlich richtigen Tarifpolitik welche a

die Höhe Gleichmäßigkeit und Zeit der Abnahme Rückſicht nimm
und auf einen Ausgleich zu großer Belaſtungsſpitzen einwirkt Da
bei iſt es an ſich gleichgültig ob ſich die Hauptwerke oder dieSthdſpanſungonehe im Beſitz der Aktiengeſellſchaft befinden

Faſtere können im Zeſig von privaten Händen bleiben letztere
ſind zweckmäßig an die Gemeinden oder beſondere örtlich begrenzte
Genoſſenſchaften abzugeben

Dipl Jng Volhard

De

4 eDie Reiſezeit
läßt es geraten erſcheinen wieder darauf hin

X zuweiſen daß Herrſchaften die längere Feit
in einem anderen Orte Wohnſitz nehmen

möglichſt drei Tage
vor ihrer Abreiſe

dem unterzeichneten Verlage die neue Anſchrift
aufgeben und Ueberweiſung des Blattes bean
tragen Es empfiehlt ſich dabei die genaue
hieſige Anſchrift ferner die genaue Anſchrift wohin
die Ueberweiſung gewünſcht wird und auch die
Mitteilung ob das Blatt in der Heimat an die
alte Anſchrift noch weiterlaufen oder die Beſtellung

zu Hauſe in der Zwiſchenzeit eingeſtellt werden
ſoll anzugeben Der unterzeichnete Verlag iſt dann
in der Lage die jeweiligs billigſte Verſendungs
art ob Streifband oder Ueberweiſung auszuwählen

Der verlagBee

Ueber die Schleichverſorgung
Von amtlicher Stelle wird uns geſchrieben
Die Entbehrungen welche ſich jetzt die Bevölkerung in

den größeren Städten auferlegen muß haben verurſacht daß
ſie auf das platte Land herausſtrömt und dort auf eigene
Fauſt Lebensmittel anzukaufen ſucht Soweit dies von ſolchen
Leuten geſchieht welche die ſo erworbenen Lebensmittel dann
zu noch höheren Preiſen wie ſie der Erwerber zahlen mußte
in den Städten weiter veräußern wird dies Beginnen allge
mein aufs ſchärfſte verurteilt und als Wucher gebrand
markt Anders werden die beurteilt welche nur zum eigenen
Verbrauch ſich auf jenem Wege Lebensmittel zu verſchaffen
uchen Und in der Tat könnte man ja auch dieſen die da
urch erzielte beſſere Verſorgung von Herzen gönnen wenn

e auch ihr recht ſchwerwiegende Bedenken entgegen
nden

Zunächſt ſind die Leute welche auf Schleichhandel aus
gehen von denen welche nur Schleichverſorgung ſuchen
ſchwer zu e Unter dem Deckmantel der letzteren
kann ſich ein blühender Schleichhandel entwickeln ohne daß

Kunſt und Wiſſenſchaft

Ein Amerika Antrag im Deutſchen Bühnenverein Am
2 Juni wird im Hotel Excelſior die ordentliche Hauptverſamm
lung des Deutſchen Bühnenvereins ſtattfinden Es iſt eine Jubi
läumstagung denn zum 50 Male treten die im Verein organi
ſierten Direktoren zu einer Beratung zuſammen Die Tages
ordnung enthält eine Reihe intereſſanter Anträge von denen der
Amerika Antrag das ſtärkſte Jntereſſe beanſpruchen darf
Er behandelt die im Frieden ſo ungewöhnlich ſtarke Ab wande
rung deutſcher Künſtler nach Amerika eine Er
ſcheinung die wie in der Deutſchen Bühne ausgeführt wird ein

Star Syſtem geſchaffen hat das ſeinen vergiftenden Ein
ſluß auch auf die deutſchen Bühnen zu übertragen beginnt Dieſer
Gefahr ſoll vorgebeugt werden Ohne in das Selbſtbeſtimmungs
recht des Künſtlers einzugrenifen muß jeder deutſche Künſtler
vor die Wahl geſtellt werden Dollarika oder die Heimat Was
alſo im Grunde genommen eine Art Monroe Doktrin bedeutet
mit der Formel Die deutſchen Künſtler dem deut
ſchen Volkel Es wird ſich zeigen ob der Antrag in ſeiner
Begründung die Bedenken die er in Schauſpielerkreiſen finden
muß beſiegen kann Daß er neben Einengendem auch Geſundes
m eine vom Star Syſtem befreite Bühne enthält liegt klar
zutage

Skrindbergs Totentanz in Leipzig Aus Leipzig wirduns geſchrieben Strindbergs er rauſame Ehetka ödie
Totentanz ging gelegentlich eines Gaſtſpieles von Paul

Wegener erſtmalig im Schauſpielhauſe in tgender
Darſtellung in Szene Neben Wegener traten Paula Wirt in
der elementaren Verkörperung Alices und Hans Leibel als
ehe nd ohne ſen Gäſte burg bie hege Dra
ephiſto rö nreißende Offenbarung ſeines Othello Dr FHaupimanns Elga in der Berliner Volksbühne Aus Ber

lin wird uns geſchrieben Das Berliner Volksbühnenhaus
am Bülow 4 ſetzte ſeinen erfolgreichen Zyklus von Neu

n r Werke art Ha anns Freitag durch eine
Wiedergabe des Traumſtückes El g a fort deſſen Darſtellung den

Berlineen noch aus der beſten Zeit Otto Brahms in Erinnerun
r iſt Die wurde von Profeſſor Ferdin

regori beſorgt dem diesmal eine ſtimmungsvolle und ein
nſtleriſche Arbeit gelungen iſt Das ausverkaufte Haus

olgte den in Licht und Dunkel aufdämmernden und ſchenden
S mit fühlbarer Spannung und dankte am Schluß des AbendBeifall s So a B

beikommen kann weil man nicht zugleich dieCht ſorgung treffen will
eichverſorguVe rot n ſt nun nach den geſetzlichen Veſtimmungen

beides für diejenigen Lebensmittel welche ratio
niert ſind d h behördlich verteilt werden das ſind
Mehl und Brot Kartoffeln Butter Milch
und Eier Von dieſen Lebensmitteln iſt dem Erzeuger
alſo dem Landwirt eine mehr oder weniger beſtimmte Menge
nur zum eigenen Verbrauch freigegeben nicht einmal verhenen darf er von dieſem Anteil an Dritte geſchweige denn

verkaufen
Insbeſondere ſind die Kartoffelvorräte auf dem platten

Lande ſowohl wie in den Städten ſoweit ſie nicht dem ein
zelnen Erzeuger zum eigenen Perbrauch und für ſeine Ange
örigen oder zur Sagt überlaſſen ſind ſämtlich Beſchlag

nahmt Die beſchlagnahmten Vorräte aber müſſen der Be
hörde herausgegeben werden um damit die Bedarfsgemein
den zu verſorgen Dieſe Vorräte ſind durch die Beſtandsauf

kann der Verbleib kontrolliert werden der Landwirt ſetzt ſich
ſchwerer Beſtrafung aus wenn er über ſie anders verfügt
Dieſe Beſtrafung tritt auch ein wenn er ſie an Städter welche
auf das Land kömmen um ſich Kartoffeln zu beſchaffen ver
kauft Es ſetzt ſich daher der Landwirt in jedem Falle der
Beſtrafung aus wenn er dieſen Wünſchen von ihn auf
ſuchenden Städtern aus Gutmütigkeit oder Angſt nachkommt
oder ſich durch die von ihnen gebotenen Preiſe dazu verführen
l Siggin ſagt man durch die BVeſtandsaufnahmen ſeien auf

dem Lande doch nicht alle Vorräte erfaßt das was der Stüäd
ter herausholt würde ſonſt der Stadt entgehen und daher
ſei es beſſer wenn es geſchieht An einzelnen Stellen mag
das ja zutreffen für die Allgemeinheit aber ſicherlich nicht
und die Behörden würden ſich einer großen Verantwortung
ausſetzen wenn ſie es darauf ankommen ließen ob durch die
Schleichverſorgung dem platten Lande ſoviel entzogen wird
daß die Ueberſchußkreiſe ihren Verpflichtungen nicht mehr
nachkonmen können und vie Städte dann mit ihrer Kar
toffelverſorgung in wirkliche Not gerieten

Auch wenn der Erzeuger von dem ihm und ſeinen Ange
hörigen zum Verbrauch überlaſſenen Anteil verkauft ſei es
um aufdringliche Beſucher los zu werden oder um des hohen
Preiſes willen wird eine ähnliche Verlegenheit eintreten
denn dann wird der Landmann mit ſeiner Ernährung ſelbſt
in Bedrängnis geraten und ſchließlich noch den Anſpruch er
heben auch verſorgt zu werden

Dazu kommt daß durch das ſcharenweiſe Hinausſtrömen
von der Stadt auf das Land die größten Unzuträglichkeiten
entſtehen Von vielen Seiten laufen Klagen ein daß die
kleinen Landleute von den Städtern aufs äußerſte bedrängt
ja ſelbſt bedroht werden und ſich manche Kätners oder auch
Bauernfrau deren Mann gefallen iſt oder im Felde ſteht
nicht mehr vor dem Anſturm retten kann und um die Leute
vom Hofe los zu werden hingibt was ſie hat Daß dabei
auch Veruntreuungen und Diebſtähle mit unterlaufen iſt nichr
zu verwundern ja ſelbſt die Saatfelder werden nicht geſchont
ſondern geplündert Daß ſolchem Treiben die Behörden nicht
mit verſchränkten Armen zuſehen können muß jeder Ver
ſtändige einſehen und wird es ihnen danken wenn ſie nur
alles daran ſetzen die Städte mit demjenigen zu verſehen
was ihnen zukommt

Kriegshinterbliebenenfürſorge
Amtlich Erneut wird darauf aufmerkſam gemacht

daß das Kriegsminiſtertum ſeit Beginn des Jahres 1917 in
einem Beihefte zu den Anſtellungs Nachrichten amtliche
Mittetlungen veröffentlicht die für die Hinterbliebenen vor
allem aber für die amtlichen Fürſorgeſtellen von allgemeinem
Werte ſind Bei der großen Zahl der Fürſorgeſtellen iſt es
nicht möglich ihnen Abdrucke der Erlaſſe zugehen zu laſſen
Es wird den Fürſorgeſtellen daher dringend empfohlen die
amtlichen Mitteilungen zu ſammeln und ihnen die erforder
liche Beachtung zu ſchenken

Die vom Kriegsminiſterium e er An
ſtellungs Nachrichten können gegen einen Bezugspreis von
2 Mark vierteljährlich W die Poſt bezogen werden Man
wende ſich an das nächſtgelegene Poſtamt

Der Poſtſcheckverkehr
hat im Monat April den bisher höchſten Umfang
aufgewieſen Jm Reichspoſtgebiete vermehrte ſich die Zahl
der Poſtſcheckkunden um 3370 auf 162 700 Ende April Der
Umſatz betrug 7,588 Milliarden Mark von denen 5,061 Milli
arden Mark oder 66,7 v H bargeldlos beglichen wurden
Das vurchſchnittliche Guthaben erreichte im April mit 556
Millionen Mark ſeinen höchſten Stand a auf Er
ins eines Poſtſcheckkontos ſind bei jeder Poſtanſtalt zu

n

Steuer Einſvruch der Militärperſonen
Das Oberverwaltungsgericht fällte eine für Militärperſonen

wichtige Entſcheidung Ein Baugewerksmeiſter L aus Gr Salze
welcher zurzeit als Vizefeldwebel bei der Garniſonverwaltung
tätig iſt war zu Gemeindeabgaben herangezogen worden

Nach fruchtloſem Einſpruch erhob L Klage mit dem Antrage
auf Freiſtellung Der Bezirksausſchuß wies die Klage wegen
Friſtverſäumnis ab Das Oberverwaltungsgericht erklärte aber
die Reviſion des L für begründet und führte u a aus die Friſt
für die Erhebung der Klage werde nur durch eine ordnungs
mäßige d h den Vorſchriften der Ausführungsanweiſung zum
Kommunalabgabengeſetz entſprechende Zuſtellung des Einſpruchs
beſcheides in Lauf geſetzt Die Zuſtellung des in Frage kommenden
Einſpruchsbeſcheides ſei aber nicht ordnungsmäßig erfolgt L
gehörte damals als Vizefeldwebel bezw Unteroffizier dem aktiven
Heere an da er zum Heeresdienſt einberufen war die Zuſtellung
für L hätte unter dieſen Umſtänden an den Chef der vorgeſetzten
Kommandobehörde d h an den Chef der Kompagnie Eskadronoder Batterie erfolgen müſſen wie aus Artikel 28 Ziff 3 der zur
Verordnung vom 15 November 1899 erlaſſenen u ru
anweiſung vom 28 November 18099 erhelle Die fragliche Vor
ſchrift ſei zwingender Natur eine ihr nicht entſprechende Zu
ſtellung an einen Unteroffizier oder Gemeinen des aktiven Heeres
oder der aktiven Marine ſei nicht geeignet eine Notfriſt in Lauf
zu ſetzen War mithin die Friſt für die Erhebung der Klage
nicht in Lauf geſetzt worden ſo könne auch nicht die Klage wegen
Fri äumnis wieſen werden es müſſe eine ſachliche

fung und Entſcheidung vorgenommen werden

Der Arbeitsmarkt in Sachſen Anhalt im April
Auf dem Arbeitsmarkt für männliche Perſonen überwog auch
im April die Nachfrage nach männlichen Arbeitskräften aller
Art bei weitem das Angebot das auch im abgelaufenen Monat
ni unweſentlich durch Ferne Meldungen Hilfsdienſt
pſlichtiger verſtärkt wurde Durch Einſchränkung oder Stillegung
einzelner Betriebe der TabakJnduſtrie freiwerdende männliche
Arbeitskräfte werden infolgedeſſen leicht anderwärts lohnend

Aus der Landwirtſchaft wurde nur bei wenigenuntergebracht
Arbeitsnachweiſen ein geringfügigerHeiteren nene ber er en a an männli Archen Ar

nahmen bei jedem einzelnen Landwirt feſtgeſtellt danach
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rbeitsmarkt fur welblibot 25 Abetuge V re ntlaſſungen in Magade
burg Burg Halberſtadt und Zeit ſtand eine erhebliche Nach
rage nach weiblichen Arbeitskräften in anderen Bezirken wieBitegſed Wittenberg Elſterwerda Plaue und Deſſau im Kali

und BraunkohlenBergbau u gegenüber ohne daß bei den be
kannten Schwierigkeiten der ittlung weiblicher Arbeitskräfte
gach außerhalb ein Ausgleich völlig möglich geweſen wäre im
Gegenteil mußten zur Befriedigung des Vedarfs aus anderen
Verbandsbezirken insbeſondere aus dem Königreich Sachſen
Thüringen und Schleſien etwa 300 Arbeiterinnen herangezogen
werden Trotzdem konnten für beſonders ſchwere e oder

geſundheitsſ iche Arbeit die geforderten Arbeiterinnen noch
nicht ſämtlich beſchafft werden

Nachfrage nach Arbeiterinnen fat Landwirtſchaft und
Gärtnereien wurde erſt gegen Monatsſchluß in verhältnismäßig
geringem Umfange bei den Arbeitsnachweiſen gemeldet Sie
konnte nur zum Teil gedeckt werden da meiſt Arbeit in Fabriken

vorgezogen wurde

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe wurde dem Gefreiten Otto

Meißner aus Halle Trotha Oppiner Straße 6 verliehen Er
iſt ſchon im Beſitz des Eiſernen Kreuzes 2 Kl und der öſterreich
Tapferkeitsmedaille

Eiſernes Kreuz Der Einj Gefr A Pfaut at dasEiſerne K erhalten und i um ine et
Er iſt der Sohn des S abrikanten Pfautſch Nitolaiſtraße

Die Preiſe für Saatkartoffeln Von zuſtändiger Stelle
wird mitgeteilt daß nach S 4 der Bundesratsverordnung vom
16 November 1916 die Saatkartoffeln nurbis zum
15 Mai 1917 höchſtpreisfrei ſind Pom 16 Mai 1917
ab gilt mithin auch für Saatkartoffeln der allgemeine Höchſt
preis für Speiſekartoffeln

An die öſterreichiſchen ungariſchen und bosniſch herzegowini
ſchen Landſturmpflichtigen erläßt das öſterreichiſchungariſche
Generalkonſulat in Verlin einen Auſruf der an unſerom Ge
ſchäftshauſe Große Brauhausſtraße 17 und Neue Promenade ſowie
an unſerer Filiale auf dem Markt ausgehängt iſt

Zwiſchenſcheine Ausgabe der ten KriegsanleiheWie bei den früheren Anleihen ſo e u der je ine
Ausgabe der Zwiſchenſcheine nur TauſendMark Stücke und
höhere ſchon in den letzten Tagen knapp vier Wochen nachAblauf der Zeichnunggsfriſt ihren Amſang genommen und zwar für

die fünfprozentige Anleihe ſowohl als auch für die 42prozentigen
Schatzanweiſungen Die Scheine ſind wie immer vom Reichs
bank Direktorium in Berlin ausgeſtellt ſie ſchließen ſich hinſichtüch
Form und Wortlaut vollſtändig den ſchon bekannten Zwiſchenſcheinen an und betreffs ihres Umtauſches in die e len
Stücke mit Zinsſcheinen für die Zinſen ab 1 Juli 1917 heißt es
wiederum daß dieſer Umtauſch gemä äter ergehenkanntmachung vorgenommen Wird 8 Scgender Se

Richlpreiſe für Krähen Die Volkswirtſchaftliche Abteilung desKriegsernährungsamtes hat nach Weh S verſtändi en
folgende Richtpreiſe für Krähen für angemeſſen erachtet und L

Landes Provinzial und Bezirkspreisprüfungsſtellen und Kriegs
wucherämtern als Unterlage für die Verhinderung gegebenenfalls
für Ahndung übermäßiger r re e übermittelt 60 Pf
bis 1 Mk als Jägerrichtpreis am Verſandort und 1,10 Mk bis
1,50 Mk als Kleinhandelsrichtpreis bei Abgabe an den Verer Soweit Jäger oder deren Beau rugk unmittelbar nach
z wie über 100 000 Einwohner liefern kann der Jägerrichtpreis
is zu 20 Pf überſchritten werden und dementſprechend der Klein

handelspreis um den gleichen Betrag Es iſt den Gemeinden zu
empfehlen anzuordnen da zum Nachweis derartiger Käufe zu
Dre Preiſen ein Schlußſchein auszuſtellen und von dem Klein
e r n wo i aufzubewahren iſt Die oberen
Ware e er Linie für junge Vögel und für beſte

Die Rapsfelder werden in dieſem Jahre gleichzeiti
Dſtbäumen zur Blute gela e PHonigertrag für die Snen Deingeſ nie ren einen Ko0nen

Belohnung Dem Gemeindediener Oerling i öen Kellern r r denenle e 2Belohnung von 5 Mark n und Entſchloſſenheit eine

Hühnerdiebſtahl Jn der Nacht zum So4 e nunta 9e e e Böllberger Weg ne
d ſie an Ort und StErmittelungen nach den Tätern ſind W u Baron

Silflos Ein Jnvalide wurde am Sonntag i
e a 9ſteuer am Alten Markt in hilfloſem r De

r en mit dem Krankenwagen der Krieger Sanitätskolonne
al Klinik zugeführt Abends wurden zwei Kinder im

Alter von 3 und 6 Jahren in der Breiter v e Straße un und da ihre Wohnung nicht zu S
em Kinderheim in der Beeſener Straße gebracht t

Leichenlandung Am 11 Mai wurde ein u11 nbekrihe Teic t Wer g8 a hren J Wettin n Wer J
t eſchreibung Etwa 1,6tetfe b eifter Schwitzer ſchwarzer Ueberzieher D

Tote trägt eine Stahltaſchenuhr mit K li t ber
e hrkette an der ſichein Artilleriegeſchoß und Kompaß als Anhe gſe Fetn

befinden ſich bei der Leiche zwei weißlein er kücher
ene Hera dine in en rn 4 Viſtenterte War

ins en eine itenkar ſchrifWert Sintze Elektriker und ein Sorten a mit Wirt
z über den Toten geben kann wird gebeten ſich als

d bei der Kriminalpolizei Zimmer 20 oder 21 zu melden

e

Theater Konzerte und vorträge
Jm Stadttheater findet heute eine WiederHeidelberg ſtatt Am Dienstag den 15 n r

Robert Am Mittwoch wird das Theater der7 ertFranzSingakademie überlaſſen daher gaſtiert an dieſem
das Perſonal des Stadttheaters in der luſtigen rheiniſchenomödie Schneider Wibbel im Thalia Theater Am onners

e el eanewe e an r r des Drei
ia Theater a iDie AnnaLieſe von Herſch aufgeführt wra am ateichen vent

Walhallatheater Die init größtem Erfolge a iTheater in Berlin aufgeführte große S
tolle Komteß welche dort allabendlich vor ausverkauftem Hauſe
mit ſtürmiſchem Beifall aufgenommezn wird gelangt hier am
Donnerstag den 17 d Mts zum erſtenmal zur Aufführung durch
das OperettenEnſemble des auch bei uns beſtens bekannten
Direktors Kurt Hagen Die entzülckenden Melodien die wohl bald
überall geſungen werden hat der beliebte Komponiſt Walter
Kollo geſchrieben die Verfaſſer ſind die bekannten Librettiſten
Bernauer und Schanzer die bereits im Vexein mit Herrn Kolloden Rieſenerfolg mit Wie einſt im Mat ergielten Die ſür die
Aufführung der Tollen Komteß orderlichen gänzlich neuen

die bereits einTheaterKunſtgewerbehaus Berlin ehe det o ää t
ilelung dieier Dekorattonen grobe Sorgfalt erforderte bat je b

onen für die Induſtrie Direktion nagte das Walhalla Tyeater am 16 d Mis

l funden wäre

ſchloſſen zu laſſen ſo daß die Erſtaufführung am Himmelfahrts
tage vor ſich geht

ApolloTheaker Der geſtrige letzte Sonntag im erſten Spiel
plan der Bunten r brachte dem Apollotheater ein bis
auf den leizten Plotz beſetztes Haus Ab Miltwoch den 16 Mer
bringt die Bunte Bühne ein völlig neues reichhaltiges Pro
gramm Das gegenwärtige Programm ſteht ſomit nur noch heuteund morgen auf dem Spleipian

Vereine und Verſammlungen
Handelswiſſenſchaftliche Vorleſungen des Kaufmänniſchen Vereins

Reklamekunſt
Jm an die Veröffentlichung betreffend die handels

wiſſenſchaftlichen Vorleſungen und Vortragskurſe des Kaufmänni
n Vereins e V wird nochmals darauf hingewieſen daß am

Mittwoch den 16 Mai die Vorleſungen über Reklamekunſt
gehalten von Herrn Direktor Thierſch an der Handwerker
ſchule beginnen Die Vorleſungen finden jeden Mittwoch abends

10 Uhr im Hörſaal Nr 5 der Handwerkerſchule Gutjahrſtr 1
Erdgeſchoßz ſtatt Der Kurſus dauert bis 25 Juli und umfaßt
10 Abende Anmeldungen werden noch am Montag den
14 Mai und Dienstag den 15 Mai abends von 8 Uhr im
Sekretariat Gr Ulrichſtraße 10 entgegengenommen Die Vor
leſungen betreffen das geſamte Gebiet der künſtleriſchen Reklame
und ſollen im beſonderen an den Einzelerzeugniſſen die Bedeutung
der künſtleriſchen Geſtaltung und des gebildeten Geſchmackes als
weſentlichen Faktor des heutigen Geſchäftsverkehrs an Hand eines
reichhaltigen und muſtergültigen Materials aus der Praxis er
läutern Das Gebiet umfaßt die täglichen Gebrauchsgegenſtände
im Schriftverkehr Druckſachen Proſpekte Kataloge Anzeigen
Empfehlungs und Neujahrskarten Kalender Jnſerate in den
Tagesfach und Kunſtzeitſchriften Jubiläumsſchriften Plakate
Rechnungen Geſchäftsmarken Leſezeichen Geſchäftswagen ferner
Lichtreklame und lebende Reklame Von welcher Bedeutung die
geſchmackvolle Ausſtattung des Schaufenſters und des Verkaufs
ladens iſt wird in einem beſonderen Abſchnitt eingehend behandelt
werden Praktiſche Vorfübrungen ſollen ſich anſchließen Die neu
zeitlicho und künſtleriſche bedeutſame Geſtaltung von Geſchäfts
Waren und Bureaudhäuſern Ausſtellungs und Jnduſtriobauten
wird an Lichtbildern der hervorragendſten Werke dieſer Art vor
geführt werden

Die Vorleſungen bezwecken das Jntereſſe kaufmänniſcher
Fachleute auf den Wert der künſtleriſchen Reklame zu lenken und
ihnen Gelegenheit zu bieten zu vorbildlichen Erzeugniſſen und
durch einen künſtleriſchen Fachmann geleitet einen geläuterten
Geſchmack zu bilden

Die Kreisſynode der Stadtephorie Halle hält unter Vorſitz
des Sup D Wächtler am Mittwoch den 23 Mai von 9 Uhr
morgens an ihre diesjährige Tagung wie gewöhnlich im Sitzungs
ſaal der Stadtverordneten Auf der Tagesordnung ſteht neben
dem Bericht des Superintendenten über die kirchlichen und ſitt
lichen Zuſtände im Kirchenkreiſe ein Bericht von P Hellmann
Synodalvertreter für Kirchenmuſik mit Beziehung auf das Re
formationsiubeljahr Zu der im Herbſt d J tagenden 15 ordaent
lichen Provinzialſynode ſind 4 Abgeordnete und Stellvertreter zu
wählen Auf der 14 Provinzialſynode 1914 war Halle durch nach
ſtehende Herren vertreten D Wächtler Oberpf Prof Schmidt
Geheimrat Elze Prof Geneſt Paſtor Grüneiſen Stadtrat
Klopfleiſch und Geheimrat Prof D Eger Paſtor Meinhof
Außer Erledigung von Rechnungsſachen iſt dann noch ein Antrag
ver Kreisſynode Magdeburg zu beraten betr das Recht der Kreis
ſynoden 1 Proz der Staatseinkommenſteuer zu gemeinſamen
kirchlichen Zwecken zu verwenden Dem Kreisſynodalvorſtand ge
hören zurzeit außer dem Vorſitzenden D Wächtler an Paſtor
Meinhof Geheimrat Prof D Loofs Geheimrat D Fries und
Geheimrat Steckner

Der 2 kommunale BVezirksverein lädt ſeine Mitglieder zu
einem Spaziergang in die Baumblüte ein der am Himmelfahrts
tage über Wörmlitz nach Röpzig Beeſen Ammendorf ſtattfinden
ſoll Treffpunkt 2 Uhr Ranniſcher Platz

Allgemeiner Deulſcher Sprachverein Die Aprilnummer ſeiner
Zeitſchrift enthält die Bekannimachung des 14 Preisausſchreibens

Sammlung des Wortſchatzes deutſcher Handwerksſprachen und
neben dem offenen Brief des Vorſ Herrn Wirkl Geh Ober
baurat Dr Otto Sarrazin an ſeine Berufsgenoſſen von der Feder
und der Preſſe Aufſätze über Hermann Wunderlich Deutſches
aus Belgien Sollen wir Niederelbe oder Unterelbe ſagen
Gegen die Fremdwörter Bannware uff

Strafkammer
Halle 12 Mai 1917

Gefaßker Geflügelmarder
Der zwanzi rig Arbeiter Junge iſt ſchon einige Male wegen

Bettelns vorbeſtraft und mußte ſich jetzt wegen mehrerer Dieb
ſtähle vor der Strafkammer verantworten Er gehört zu jenen
gemeingefährlichen Burſchen die in der Hauptſache kleinen Leuten
Kaninchen und Geflügel ſtehlen Er hatte mit einem Gleich
gen eine ganze Reihe derartiger Diebſtähle ausgeführt wo
ei ihnen Kleinvieh im Werte von ungefähr 500 Mark in die

Hände fiel In Nietleben hatte J außerdem gebettelt und einen
gefundenen Zehnmarkſchein verbraucht Der Angeklagte hatte
vor der Polizei ſämtliche Straftaten zugegeben leugnete aber vor
Gericht bis auf die Fundunterſchlagung und die Bettelei alles ab
Die als Zeugen herbeigezogenen Polizeibeamten erklären daß der
Beſchuldigte ihnen gegenüber ohne Vorhalt die angegebenen Dieb
ſtähle eingeſtanden habe Die nachträglich angeſtellten Nach
forſchungen hätten ſeine Angaben beſtätigt

er Staatsanwalt beantragt eine Geſamtſtrafe von 2 Jahren

r m 7 Pe P Haft 7 57 erkenntrafe von ahr onaten Gefä iund 3 Wochen Haft fangs
Ge werbsmäßige Hehlerei

Der Sattlermeiſter Koch war kürzlich von der Strafkammer
zu einem Gefängnis verurteilt worden weil er in Nietleben
einen wertvollen Treibriemen geſtohlen hatte Jetzt mußte er ſich
wegen gewerbs und gewohnheitsmäßiger Hehlerei verantworten
Jm vorigen Jahre waren in Leipzig und Halle eine Reihe

rößerer Treibriemendiebſtähle vorgekommen ohne daß es ge
ungen war der Täter habhaft zu werden Es ließ ſich auch nicht

feſtſtellen wo die geſtohlenen Riemen von den Dieben untergebracht
wurden Jn ipoig wurden dann zwei Täter feſtgenommen als
ſie einen grö eren Treibriemendiebſtahl ausführten Die Polizei
kam auch dahinter Je die geſtohlenen Riemen bei Koch unter
gebracht wurden Feſtſtellungen die daraufhin vorgenommen
wurden ergaben die Schuld des Angeklagten Er hat in einer
anzen Reihe von Fällen die in Stücke ge chnittenen Treibriemen
ür billiges Geld an ſich gebracht Einer der Hauptdiebe ſtahl aber
em Koch den ganzen aufgehäuften Vorrat och ſcheint nun

dieſen angezeigt zu haben worauf der andere durch eine Gegenanzeige antwortete Das u an der Angelegenheit iſt daß
Koch ſämtliche e et photographiert hat Zadurch gelang
es die Täter alle feſtzuſtellen Koch will durch die Diebe zu ſeinen
Handlungen veranlaßt worden ſein Die Diebe hätten gewußt
daß er eine kleine acht habe Er habe nur auf das
Treibriemenleder Geld leihen ſollen bis ein anderer Abnehmer ge

Der Staatsanwalt beantragt unter Einrechnung

ge J der oven erwähnten 1 Jahr 6 Monate Zuchthaus
und 5 Jahre re t Das kommt auf eine rſtrafe von 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis und fünf

J Ehrverluſt Der Angeklagte habe gemeingefährlich
gehandelt

Provinzial Nachrichten
Provinziallandtag

Jm Königlichen Schloß zu Merſeburg begann heute
Montag den 14 Mai vormittas wie uns unſer zu den Ver

handlungen entſandter Berichterſtatter drahtet die Verhand
lung des 30 Provinziallandtages Kurz nach 10 Uhr er
öffnete ſie der Oberpräſident der Provinz Exz v Hegel
und begrüßte die Abgeordneten des Landtages im Namen
der Königlichen Regierung Er wies dann auf die wichtigen
Vorlagen hin mit denen ſich diesmal der Landtag zu beſchäf
tigen habe und die von außerordentlicher Bedeutung für die
Provinz Sachſen ſeien Es ſei namentlich die Elektri
zitäts verſorgung der Provinz Sachſen Er gab dann
der Hoffnung Ausdruck daß der Krieg bald ein glückliche
Ende nehmen und es zu einem deutſchen Frieden kommen
werde Darauf nahm der Alterspräſident Graf Wartens
leben das Wort und brachte ein Hoch auf den König die Heer
ſührer und die Truppen aus Sodann trat man nach Erle
digung einiger Wahlen und geſchäftl Angelegenheiten in die
Verhandlungen ein Wir werden darüber Zug um Zug au

führlich berichten 3Die Sitzung dauert vorausſichtlich 3 Tage

Nietleben 14 Mai Zur Schafzucht und Woll
produktion Hier uad im benachbarten Granau ſteht man
jetzt wieder größere Schafherden weiden Bekanntlich genügt für
die Ernährung dieſer Tiere faſt die Weide die hier ausreichend
rorhanden iſt

Rothenburg 14 Mai Der Turngau des Mans
felder Seekreiſes unternimmt am nächſten Sonntag 20 Mai
eine Turnfahrt nach hier

Könnern 14 Mai Ausgezeichnet mit dem Eiſ
Kreuz wurden Karl Lutzemann Franz Wagner Georg Rothe
und Karl Zimmermann

4 Königerode Südharz 14 Mai Wolkenbruch
artige Regengüſſe hatte am vorigen Freitag in den
päten Nachmittagsſtunden das erſte diesjährige Gewitter im
Gefolge So ſehr für die faſt beendete Beſtellzeit ein ſtarker
Riederſchlag erwünſcht war ſo hat das von Nord Weſt berauf
ziehende Unwetter doch leider den gelockerten Fluren Schaden zu
gefügt Eine volle Stunde ſtürzten förmliche Waſſerſtröme von
den Höhen in die Täler ie Dorſſtraßen glichen brauſenden
Gießbächen Die Chauſſeegräben ſind teilweiſe mit Ackerkrumen
ausgefüllt die ſchon geſteckten Kartoffeln liegen ausgeſchwemmt
auf den Feldern oder auf den Fahrſtraßen Friſchbeſäete Garten
beete ſind total verſchlämmt Auf den Höfen ſchwammen Kiſten
und Kaſten und aus dem Dorfteich ſtürzte eine Hochflut zu Tale
wie man ſie bei dem letzten großen Unwetter am 12 Mai 18912
wo durch Hagelſchlag alles vernichtet war kaum ſah Es iſt
merkwürdig daß gerade wieder der 12 Mai uns ſolche Wetter
kataſtrophen brachte

V Bad Sulza 14 Mai en einerMutter Die Ehefrau des im Felde ſtehenden Friſeurs Adolf
Aſperger iſt mit ihren beiden Kindern einem 17 Jahre alten
Sohne der als Schriftſetzer lernt und einer 6 Jahre alten Tochter
ciner Gasvergiftung zum Opfer gefallen Der herbeigerufene
Arzt konnte nur den Tod der drei Perſonen feſtſtellen Man nimmt
an daß die Frau die Gasvergiftung mit Vorbedacht ausgeführt
hat Die Urſache zu dieſem Drama wird darauf zurückgeführt
daß der Sohn einen Fehltritt begangen hatte den die Mutter
ſich ſo zu Herzen nahm daß ſie trübſinnig geworden war

s Erfurt 14 Mai Deutſchlands größte Kirchen
glocke Die größte Kirchenglocke Deutſchlands aus dem Mittel
alter und wahrſcheinlich auch die größte der Welt die Maria
Glodicoſa im Dom zu Erfurt iſt gleich ihren zahlloſen Schweſtern
einer Reviſion auf ihre Kriegsverwendungsfähigkeit unterzogen
worden Die alte Rieſendame wurde jedoch ohne weiteres im
Hinblick auf ihren kultur und kunſtgeſchichtlichen Wert für

dauernd kriegsuntauglich erklärt e rieſige Glocke befindet
ſich auf dem 210 Fuß hohen mittleren Turme des Doms gehört
zu einem 12fachen Geläute und wurde 1497 von dem berühmten
bolländiſchen Glockengießer Wou v Kampen gegoſſen Die Glo
rioſa gilt in jeder Beziehung als ein Meiſterwerk der Glocken
gießerkunſt Jhr Ton iſt ſo ſtark daß er bei günſtiger Mindrichtung
in einer Entfernung von 3 bis 4 Meilen im Umkreiſe von Erfurt
vernommen wird Der eiſerne Klöppel wiegt 11 Zentner und
18 Perſonen ſind nöotig um die Glocke zu läuten Ohne den
Klöppel wiegt das gewaltige Werk 275 Zentner

4 Jlleben Herzogtum Gotha 14 Mai Vom Blittz er
ſchlagen Das am Freitag gegen abend heraufziehende Ge
witter überraſchte das Geſchirr des Landwirts Dünnebeil auf dem
Felde Ein jüngerer Knecht ſowie eines der Pferde wurden durch
einen Blitzſtrahl getötet während der Beſitzer Dünnebeil und das
andere Pferd unverletzt blieben

Stadtilm 14 Mai Verhaftete Brandſtifter
Jm benachbarten Hengelbach wurden die Scheune und die Ställe
des Landwirt Schönfeldſchen Anweſens durch Feuer vernichtet
Unter dem dringenden Verdacht der Brandſtiftung wurde die
ledige Nordhaus verhaftet

X Weimar 14 Mai Jder Leipziger Kriminalpolizei die beiden Müllergeſellen Guſtav
Wadewitz und Bernhard Böhler aus Leipzig die wegen Dieb
ſtahls von Treibriemen geſucht wurden Sie waren im Beſitz von
je 400 Mark bar beſaßen ein Sparkaſſenbuch über 1200 Mark und
außerdem hatten ſie in den letzten Wochen je 4000 Mark auf
anderen Sparbüchern eingezahlt

Rordhauſen 14 Mai Fabrſtuhlunglück Dre
Lehrlinge im F W Wolfframſchen Geſchäft hatten den Auftrag
Waren aus dem oberſten Geſchoß in das Parterre zu bringen
Zur Beförderung der Waren dient ein Aufzug der ausdrücklich
durch Anſchlag für Perſonenbeförderung verboten iſt Als die
drei Lehrlinge ihre Körbe im Parterre auf den Fahrſtuhl geſtellt
hatten wollte auch der Lehrling Lothar Lieder den Aufzug be
nutzen wurde jedoch von den beiden andern davon zurückgehalten
Danach eilte er ſeinen beiden Kollegen in das erſte Stockwerk über
die Treppe voraus hielt dort den Aufzug an ſtieg in ihn ein und
ſetzte ihn wieder in Bewegung Allem Anſchein nach war er in
einen der Körbe geſtiegen und damit umgefallen Er konnte daher
den Aufzug nicht rechtzeitig abſtellen und der Korb geriet nun
unter die Balkenlage der oberen Decke ſodaß ſein Jnſaſſe zu Tode
gedrückt wurde Der Vater des Verunglückten ſteht im Felde

Verhaftet wurden auf Erſuchen

Wer Brotgetreide verfüttert
verſündigt ſich am Vaterland
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Ri mit Butterkarten in Berlin
Ein monatlicher Fehlbetrag von 700 Zentner Butter

ehungen mit Fettkarten wurden im vergangenen Jahredad ne t großem Amfang betrieben daß von eingetragenen

Kunden bei Butterhändlern nicht regelmäßig in ihrem Beſitz be
findliche Butterkarten untergeſchoben wurden und leicht unter
geſchoben werden konnten da damals nicht jede einzelne Butter
farte wie gegenwärtig vorgeſchrieben den Stempel und die Kunden
tiſtennummer der jeweiligen Firma aufweiſen mußte Wie der
Sachverſtändige Dennhardt von der Fettſtelle GroßBerlin
vor dem Schöffengericht Berlin Mitte bekundete wurden in der
geſchilderten Weiſe hauptſächlich die geſtohlenen Butter und Fett
karten untergebracht as das für GroßBerlin bedeutet be
leuchtet am beſten die Tatſache daß infolge dieſes tig
bei der Fettſtelle in einem einzigen Monat ein Fehl
betrag von nicht weniger als 700 Zentner Butter feſt
geſtellt wurde der von der Reichsfettſtelle GroßBerlin zu Laſten
geſchrieben wurde und bei Wiederholungen die Gefahr in ſich
Rirgt daß die ſchon geringe wöchentliche Kopfquote noch weiter
für Berlin herabgeſetzt werden müßte Deshalb geht die Fett
telle GroßBerlin energiſch vor und ſo mußte ſich jetzt der Butter
händler Julius Mäding vor der 1 Strafkammer des Land
gerichts J wegen Vergehens gegen die in Betracht kommenden

daß noch weite Kree namentlich die der kleineren Gewerdeabenden Handwerker und Landwirte dem Poſtſcheckverfahren

fernſtehen Um ihnen die Beteiligung zu erleichtern iſt die
Herabſetzung der Stammeinlage vorgenommen

Erhöhung der oberſchleſiſchen Kohlenpreiſe Die oberſchleſiſchen
Kohlengruben erhſihen von heute Montag ab die Kohlenpreiſe
um 2 bis 3 Mark pro Tonne

Adler Kaliwerke G in Oberröblingen am See Wie ver
lautet ſchweben bei dieſer Geſellſchaft zu deren Konzern auch die
Kaliwerke Adolfsglück und Hope gehören Verhandlungen wegen
Angliederung der Geſellſchaft an einen großenmittel deutſchen Konzern Beſtimmte Pläne ſcheinen
indeſſen dem VBörſ Cour zufolge noch nicht vorzuliegen Die
Steigerung des Kurſes der Adleraktien dürfte wohl auch darauf
zurückzuführen ſein daß die im vorigen Jahre bei den AdlerKali
werken und ihren Tochtergeſellſchaften vorgenommene Sanierung
eine erhebliche Beſſerung der finanziellen Lage des Konzerns zur
Folge hatte und ihn auf eine Grundlage ſtellte die bei Eintritt
normaler Zeiten für die Adler Kaliwerke und ihre Tochterunter
nehmungen jene Vorteile erwarten läßt die für die geſamte Kali
induſtrie in Ausſicht ſtehen

Deutſche Grammophon Akt Geſ Die Geſellſchaft teilt nun
mehr mit daß ihre Aktien in die Hände der Polyphon
werke Akt Geſ Wahren bei Leipsig übergegangen ſind Der
Betrieb und die Organifation bleiben in unveränderter Weiſe be
ſtehen

Allgemeine Deutſche Kleinbahn Geſellſchaft Akt Geſ in BerVorſchriften verantworten nachdem er vom Schöffengericht zu ins
geſamt 600 Mark Geldſtrafe verurteilt worden war dagegen aber
Berufung eingelegt hatte Mäding der einen Kundenkreis von
7200 Verbrauchern hat wurde unter anderem beſchuldigt an 441
nicht eingetragene Verbraucher Butter verkauft zu haben Zu
ſeiner Entlaſtung verwies er auf das angeführte Unterſchieben
von Butterkarten Das Gericht ſah aber darin daß er zu deſſen
Vermeidung nicht ernſte Maßregeln getroffen hatte wenn auch
das Geſetz damals noch keine Vorſchriften enthielt eine Fahr
läſſigkeit Entſprechend dem Antrage des Rechtsanwalts Schmule
witz ſah es dieſe aber ſo gering an daß es in dieſem Falle das
Strafmaß auf 100 Mark Geldſtrafe herabſetzte

Literariſches
Eine numerierte Zeitſchrift Jm Berliner Verlag des öſter

reichiſchen Bibliophilen Heinrich Hochſtim wird demnächſt eine
neue Zweimonatſchrift Marſyas erſcheinen die ausſchließlich
in einer numerierten Auflage von 235 Exemplaren gedruckt wird
Dieſe geringe Auflage ermsglicht es daß zum erſten Mal in
Deutſchland eine Zeitſchrift erſcheint deren illuſtrativer Teil durch
weg in Originalen beſteht Jedes Heft enthält zehn bis zwölf
Originalradierungen ſowie zahlreiche Holzſchnitte und Urſtein
drucke An größeren Beiträgen kommen eine neue Komödie von
Hugo v Hofmannsthal Die Läſtigen ſowie Erzählungen von
Döblin Edſchmid und Felix Braun das Ballett Der rote Tod
von Theodor Tagger und ein Märchen von Otto Stoeßl in den
erſten Heften zum Abdruck Die Jlluſtrierung dieſer Erzählungen
beſorgen Künſtler wie Hans Meid Rudolf Großmann A H Pelle
grini Robert Genin Erich Heckel Herausgeber iſt Theodor
Tagger

Eugen Kalkſchmdt Krieg und Arbeit im Weſten Erlebniſſe
und Berichte aus Frankreich und Belgien Mit 16 Sonderauf
nahmen Verkag von Julius Hoffmann Stuttgart

Daß es am Erzählen aus dem Kriege fehlen würde kann
man wirklich nicht ſagen doch das wirklich Gute iſt wie überall
auch auf dieſem Gebiet ſelten Kalkſchmidt aber hat die reine
ſchlichte wohltuende Kunſt des Erzählens bei ihm verlebt man

lin Nach dem Geſchäftsbericht konnte durch die im Laufe des
Jahres durchgeführten Tariferhöhungen ein Ausgleich der er
höhten Betriebsausgaben erreicht werden Jm allgemeinen hat
ſich der Verkehr gehoben Beſonders iſt die Steigerung der Ein
nahmen aus dem Perſonenverkehr zu bemerken Das Erträgnis
des neuen Jahres dürfte nicht weſentlich von dem des verfloſſenen
abweichen Es ergab ſich ein Ueberſchuß von 862 918 Mark zu
folgender eVrwendung Tantiemen 22257 Mk Unterſtützungs
fonds 20 000 Mk Vergütungen an Beamte 20 000 Mk 6 Proz 8
Dividende gleich 543 600 Mk und Vortrag 257 061 Mark

Aktien Maſchinenfabrik Kyffhäuſerhütte vorm Paul Rauß
in Artern Die Generalverſammlung in der 10 Aktionäre mit
einem Aktienkapital von 1808 800 Mark vertreten waren ge
nehmigte Geſchäftsbericht und den einen Reingewinn von 501 835
Mark aufweiſenden Abſchluß um den ſich bekanntlich die vor
jährige Unterbilanz in Höhe von 757 932 auf 256 096 Mark er
mäßigt und zwar diesmal ohne Einwendungen Auch ewurde
dem Verwaltungsorgan einſtimmig Entlaſtung erteilt und der
Aufſichtsratsvorſitzende Juſtizrat Herzfeld erneut in den Aufſichts
rat berufen Ueber die Ausſichten teilte die Verwaltung mit
daß das Unternehmen auch gegenwärtig mit Heeresaufträgen
reichlich verſehen ſei Die Schwierigkeiten in der Materialbe
ſchaffung mehren ſich naturgemäß von Tag zu Tag und es laſſe
ſich nicht vorausſehen wie lange ſie noch andauern werden Die
Ausſichten in der land wirtſchaftlichen Maſchi
neninduſtrie ſeien ſehr gut ſo daß man auch dem Ein
tritt in die Friedenswirtſchaft zuverſichtlich entgegenſehen könne
Ob eine Dividendenzahlung nach Ablauf dieſes Geſchäftsjahres
zu erwarten ſtehe laſſe ſich noch nicht beurteilen Jedenfalls ſei
es möglich Jndeſſen müſſe man in erſter Linie für genügende
Reſerven ſorgen

Die Röhrenkonvention wurde auf bisberiger Grundlage auf
weitere 6 Monate d i vom 30 Juni bis zum Schluß des Kalen
derjahres 1917 verlängert Wegen Neuregelung der Ver
kaufspreiſe für Lieferung ab 1 Juli d J finden gegenwärtig
Verhandlungen mit ven beteiligten amtlichen Stellen ſtatt

Halliſcher Wetkerbericht

Wekrervorgusſage Am W Mat Volks Hekker de
warm Gewitterregen Am 16 Mai Ziemlich beiter
kühler nur noch ſtellenweiſe Gewitter
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Waſſerſtände
4 bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchehe Se o WIuiecgegei A7 Fies 10Welßenfels berpegel r2 66 266
Unterpegel l 26 l 16 4 STrotha 11 Mai 2,80 14 Mai 42,72 8Alsleben Oberpegel 12 Mai 268 13 Mai 67 1

Unterpegel 24 4220 nBernburg 1264 201 3 2Calbe Oberpegel 86 las 1 2Unterpegel 87 41 82 5 7
Gewinnanszug der 9 Preußiſch Süddentſchen

235 Höniglich Preußiſchen Klaſſenlotterie
5 Klaſſe 5 Ziehungstag 12 Mai 1917

Auf jede N ſind zwei ohe Gewinne gefallenr war an v Loſe mmer in den beiden
Abteilungen I and II

Ohyne Gewähr E St A f
Jn der Vormittags Zie

gezogen 2 Gewinne zu 16 000 Mk
8 Gewinne zu 10 000 Mk

Nachdruck verboten

wurden Gewinne über 240 Mk
176716

141262 162690 167266 206649
6 Gewinne zu 5000 Mk 196405 218798 232162
90 Gewinne zu 3000 Mk 6817 6107 96583 16191 20860

22987 38139 41579 47696 53368 62161 66808 68189 77121
81786 112276 112461 112489 117843 121048 124926 125418
126867 127458 136968 188616 146816890 1654002 165756 167267
169968 170928 178972 181608 186716 190924 191662 196800
197108 198411 199419 201728 211172 218060 282110

140 Gewinne zu 1000 M 497 4867 7766 11207 13648
14059 14626 16522 29637 31663 33166 33469 33704 341650
39308 40422 42637 46724 61880 62134 53472 66761 609227
59306 63948 65721 66839 694283 78046 81182 92308 93479
94651 95719 100994 112119 1147659 116978 116422 120108
123710 182070 140612 148908 150595 1657399 167676 169947
162468 163695 164070 171896 172891 174403 182920 1686479
193227 196444 196644 197918 206588 209227 210718 216269
216466 223758 223825 224342 229261 231018

196 Gewinne zu 500 Mk 6950 10388 11240 12961 13947
21269 23188 26969 27672 30661 35821 35512 365518 36240
36580 39018 42530 45406 463652 48422 46623 49832 62899
54530 64816 65185 66768 59711 62665 68872 70313 70776
79615 83305 83996 83424 83464 83771 84007 85316 87667
89516 89675 901659 90587 92237 95787 97844 98169 1040686
107009 109408 112221 117051 118200 126875 1831794 1467332
138636 139273 140202 1406681 142676 144050 148971 150122
151386 152185 152627 155365 165726 1656381 158351 1659203
164143 176584 177956 1826804 183978 191770 1976591 198545
199531 202829 208686 203733 204988 205185 205777 208613
210172 210416 212108 213488 219151 224848 2265627 231652

Jn der Nachmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 Mk
gezogen 2 Gewinne zu 5000 Mk 202262

72 Gewime zu 3000 Mk 887 8074 9055 15211 16318
24336 25051 26768 39849 35435 45124 45933 53148 63698
59878 67362 72192 78970 91529 95695 97567 111717 121957
126071 134359 136800 14656857 157400 167645 167720 160122
168511 183594 209538 219590 227987

140 Gewinne zu 1000 Mark 7276 23354 24850 26391
266831 30765 33464 93627 33867 34262 88313 44298 46360
556563 69734 62666 66854 72261 74171 74786 75038 78116

Mitteldeutsche Privat Bank
Amkliche Hrkanntmachnngen

Ablieferung des enthehrlichen Futtergetreides für das Heer
Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigu

Steuerquittung vorzulegen iſt

ZJ

Bekanntmachung
Wir weiſen wiederholt darauf hin daß dem Büro VIII

n die letzte

Halle den 5 April 1917 Der MagiſtratAm 11 Mai habe ich eine Bekanntmachung erlaſſen durch die
die Landwirte aufgefordert werden ſofort alles irgendwie ent
bchrliche Futtergetreide an die Magaszine der Proviantämter oder
der Kommunalverbände zur Deckung des Bedarfs für das Heer
abzulitefern

Die Belan ag iſt in den amtlichen Zeitungen ver
öffentlicht worden außerdem wird ſie durch Aushang und in orts
r Weiſe durch die Kreis und Polizeiverwaltungen bekannt

gegeben

Magdeburg den 11 Mai 1917

a Friedrichsplatz 3 2 die Großhändlerin Martha Cordy
Strafbefehl des Kgl Amtsgeri ts hier vom 11 April 1917 wegen
Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe eine Geldſtrafe von je zehn Mark
eder zwei Tagen Gefängnis feſtgeſetzt worden

Bekanntmachung
Gegen 1 die Gemüſehändlerin Berta Reif geb Mäckel aus

Staude in Halle Nicolaiſtraße 5 iſt durch rechtskräftigen

Halle den 11 Mai 1917 Die Polizeiverwaltung
Der ſtellvertr Kommandierende General des IV Armeekorps

Freiherr v Lyncker
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Btls Nr 2

Beſchluß
Das Verfahrer zum Zwecke der Zwangsverſteigerung des in Halle be

egenen im Grundbuche von Halle Band 164 Blatt 5909 auf den Namen
des Bauunternehmers Otto Reinicke eingetragenen Grundſtücks Hof
zaum mit Pferdeſtall zu Merſeburger Str 92 wird im Gemäßheit des S 10
her Bekan des Bundesrats vom 3 Juni 1916 auf die Dauer von

Monaten eingeſtellt
Der auf den 28 Juni 1917 beſtimmte Termin fällt weg

Halle Saale den 9 Wai 1917
Königliches Amtsgericht Abt 7

Bl

läßt

Bekanntmachung n
Gegen die Händlerin Anna Winter geb Merkel aus Halle ArinAuterſndhung

Große Steinſtraße 11 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Königl Amtsgerichts hier vom 25 April 1917 wegen Höchſt
vreisüberſchreitung für Zwiebeln Vergehens gegen die Bekannt
wachung vom 22 Mai 1916 eine Geldſtrafe von fünf Mark oder
ein Tag Gefängnis feſtgeſetzt worden

S allIe den 11 Mai 10917
Die Polizeiverwaltung

Kgl Amtsgerichts hier vom
des Höchſtpreiſes für
machung des Bundesrats vom 26 Oktober 1916 eine
von fünfzehn Mark oder 3 Tagen Gefängnis

C
Ganze Namen od Vornamen

weben rote Schrift a weißem Bande

chemiſche und mikroſk ſowie Kl Ulrichstr 36 a u 6
Prüfung von Auswurf Riesenauswahl

auf Tuberkel Weit überz fertig gewiſſenhaft und dillg

eker C Krüi e c e

Vekanuntmachung
Gegen den Lebensmittelhändler Franz Peters aus Halle

umenthalſtraße 27 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
19 April 1917 wegen Ueberſchreitung

Mohrrüben Vergehens gegen die Bekannt
Geldſtrafe

feſtgeſetzt worden
Die Polizeiverwaltung

Möbel
Aussfattungen kaufen Sie

vorteilhaft direkt in dcr

Möbelfabrik
C Hauptmann

Halle den 12 Mai 1917

zum Zeichnen von Wäſche e

Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

100 Musterzimmer

gute Stunden wo man mit Kopf und Herz ruhig und tief ga 12 Mai 183 Mai 78937 837385 87960 98048 94315 116628 118077 120936einer Sache gehört Sr dat als Kampfer in den Vogeſen wurde o Uhr abends 7 Uhr morgens 1227653 124226 129027 185428 143621 148824 146389 149289

et 7 et Alle b e der Weſtfront beſucht nad das Leben 152177 157081 16568502 169530 166205 166708 167172 171424der deutſchen Fro d eſſte belauſcht Fs r ein gutes Barometer Millimeter 757,0 758 2 173906 176298 179007 179637 184810 188281 194686 1950091
Buch voll en Crſeicheng an ver Verfaſſer ſchenkt und das Thermometer Ceiſius 18 0 14 8 199644 201057 201666 204683 206378 207314 207498 209642
uch zung das uns der Verf Rel Feuchtigkeit ſo 68 o 75 216683 217002 216849 221614 227560 228864 2291656 229410

wie jede tiefere Bekanntſchaft mit einem trefflichen Menſchen Winde O 2 W 232 Gewinne zu 500 Mk 11083 1664 2229 5802 8465
noch lange leuchtend und wärmend in uns nachwirkt 14420noch Maximum Der Temperaiur an 12 Mai 235 C 20276 21800 22128 22888 29921 83101 88642 33664

Minimum in der Racht vom 12 Mat zum 18 Mai 12 0 C 35230 36324 35789 89895 41697 42422 43031 44689 46702

handel Gewerbe und verkehr 68844 72442 73424 74106 766846 77262 79916 80511 82082
13 Mai 14 Mai 62791 84310 86799 88617 896519 90519 91168 91881 92689

Herabſetzung der Stammeinlage beim Poſtſcheckverkehr Mit 9 Uhr abends 7 Uhr morgens 94180 94167 965181 96737 97764 98021 98682 102800
Rückſicht auf die große Bedeutung die der bargeldloſe Zahlungs e iäöegs ssree ins e 14088 1358 77558a 5 er e See en e Seremetet 2Nilineier ge i 146104 147030 137806 148000 00027 isis0s 6210 Ise0es

l ometer lſius 8344zugegangenen und von ihm in allen drei Lefungen angenommenen See rei v 80 70 187305 193587 198080 168204 174240 177663 188080 188448
zug 5 g 187390 189265 189659 190116 190156 198820 196081 196066Seſetentwurje entſchloſſen die Stammeinlage beim Poftſcheckver Wind 21 Be 108455 198818 199568 202648 202910 206166 210298 210
kehr die bisher 50 Mark betrug auf 25 Mark herabzuſetzen Wie WMaximum der Temperatur am 13 Mai 26 2 C 211564 212120 216670 221446 222855 224548 2e0s a
es in der Begründung heißt Läßt ſich ſo erfreulich die bisherige Minimum in der Nacht vom 13 Mai zum 14 Mai 15 6 C 227476 233468 4646 226142 28
Steigerung des Poftſcheckverkehrs ſchon iſt doch nicht verkennen Niederſchläge am 14 Mai 7 Uht morgens 4 mm

Aktiongesollschaft Poststrasse 12
9 Filiale Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Familien Nachrichten

S

Die gläckliche Geburt eines gesunden

Kriegs und Sonntagsmäcdels
zeigen hocherfreut an

Oberleutnant Wittstein 2 Zt im Felde
und Frau Margarete geb Pursche

Erfurt Karthäuserstr 43

Am Sonnabend mittag entschlief sanft im
87 Lebensjahre unsere liebe Mutter Schmie
ger und Grossmutter

Wwe Auguste Knauth
geb Heydrich

Haft e den 14 Mal 1977

Die trauernden hinterbliebenen

Otto Knauth und Familie
Hermann Knauth und Famliie
Minna Schlesien geb Knauth

Die Beerdigung findet am Diensteg nachenittag
von der Kapelio des Nordfriedhofes aus gtatt

e

i
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Torpediert
WTB Caſtellon de la Plang 13 Mai n dun

Nach glaubwürdigen Meldungen iſt der Fährdampf
zwiſchen Oran und arſeille torpedieworden Eine Anzahl Perſonen ſollen ertrunken ſein

Friedenskunögebung der Entente
Wie die Schweizer Blätter aus Stockholm berichten mel

det der Petersburger Rjetſch daß eine Friedenskundgebung
des Vierverbandes ſpäteſtens Ende dieſes Monats erfolgen

er
rt

Schwere ſiegreiche Kämpfe im Weſten

vor der zehnten Jonzoſchlacht
Von einem militäriſchen Mitarbeiter wird uns ge

ſchrieben
Die t des engliſchen Volkscharakters zeigt ſich jetzt

ſo recht im Weſten wo die nicht abreißende Kette von Miß
erfolgen die Briten doch nicht davon abhält immer wieder
von neuem in Ma en die deutſchen Stellungen an

nzurennen Es die Anfangserfolge der erſten
von Arras die törichte Auffaſſung ine engliſchen

Hauptquartier gt haben die Deutſchen ſeien ſchon zererzeu
und daß dieſer Wahn den ſie ſeitdem rn ſo teuer
mußten noch immer weiter wirkt Die h

Verluſtliſten die bekanntlich die Opfer der farbigen Hilfs
völker
deren Höhe in Entſetzen hervorruft um ſo mehr als
man ihre rn dadurch erkannt hat daß diethlreichen Offizier uſte in einem auffallenden Mißver
jältniſfe zu den Mannſchaftszahlen ſtehen General Haig

hat rer einer Anterredung ziemlich unverhüllt bekannt
daß rkungen des Unterſeebootkrieges ihn zu der Ueber
iſt haben daß er immer wieder neu angreifen

müſſe Deutlicher kann nicht zum Ausdruck kommen wie ſehr
die deutſche Heeresleitung dem Gegner das Geſetz des Han
delns diktiert Angreifen müſſen hat ſchon Napoleon als
eine der r eines Feldherrn bezeichnet Dieſe
Tragik muß Hang jetzt bis zur Neige auskoſten Auch der ge
waltige Geſamtangriff den er am 12 Mai an der ganzen
A ont von Lens bis Quéant d e iſt unter den
ſchwerſten Verluſten der Engländer zuſammengebrochen
denen gegenüber das Eindringen der inde in unſere
Stellungen an einem einzigen Punkte in Roeux gerade öſt
lich von Arras an der Scarpe wo ſie nur einen ſchon früheren
Gewinn erweitern konnten als ein klägliches Ergebnis be

t werden muß An mehreren hartumſtrittenen Ort
ſchaften wie Gavrelle ſüdlich Oppy in der nördlichen Scarpe
niederung bei Monchy ſüdlich von r holte ſich der
Gegner neue e Niederlagen Bullecourt öſtlich
Croiſilles das er chon ſo oft vergebens zu nehmen verſucht
hat blieb nur für eintge Stunden in ſeiner Hand bis ein
Gardebataillon in ſchneidigem Gegenſ ihn abermals
hinauswarf Um Ortſchaft die noch in unſeren vorderſten Linien liegt ſind neue Kämpf entſtanden

Jn der Champagne und an der Aisne hat ſich der Ar
tilleriekampf wieder geſteigert und nach Oſten bis Tahure
ausgedehnt

RNunmehr trommeln auch die Jtaliener Tag und Nacht
rückenkopfe von Tolmeinauf der ganzen JſonzoFront vom

bis hinunter beim ntſalcone am Adriatiſchen Meere
Jhre Munitionsreſerve kann unter der Wirkung des ver
ſchärften ABoot Krieges nicht grenzenlos ſein nichtsdeſto
weniger ſpeien alle ihre Geſchütze und Minenwerfer jetzt
ohne Unterlaß ihre Brände gegen die Stellungen unſerer
Bundesgenoſſen Dieſe waren gegen den Anſturm der bis
her ſo ohnmächtigen italieniſchen Uebermacht nie beſſer ge
rüſtet als heute Will Cadorna die zehnte JſonzoSchlacht
wagen ſo werden die tapferen Truppen des Generaloberſten
v Boroevic ihm noch eine ganz andere Antwort geben als
die neunmal vorher da die Oeſterreicher und Ungarn gleich
zeitig ruſſiſche Maſſenſtürme abwehrten und Serben und
Rumänen mit niederzwingen mußten

In Mazedonien
iſt der große Angriff Sarrails vollkommen
zum Stehen gekommen Der 12 Mai wurde von
den Deutſchen und Bulgaren dazu benuztzt geringe Gewinne
dis die Alliierten an den Vortagen erkämpft hatten wieder
auszugleichen So wurden auf der Höhe von Dobro
vpolje die Serben aus einem Teile des vorderen
Grabens in den ſie am 11 Mai eingedrungen waren wieder
hin ausgeworfen und ebenſo eine bulgariſche Feld
wache ſüdlich Huma die wie nachträglich bekannt wird am
11 Mai in der Hand des Feindes geblieben war zurück
gewonnen Zwei Angriffe am Abenddes 12 Mai auf die Jarelitzna und auf die Höhe 1083 ſüdlich
Huma brachen unter ſchweren Verluſten er
gebnislos zuſammen

B Sofia 13 Mai Amtlicher Heeresbericht vom
12 Mai Mazedoniſche Front Zwiſchen Preſpaſee
und Cerna Artilleriefeuer Jm Cernabogen unternahm der
Gegner gegen 9 Uhr rormittags nach heſtiger Artillerie und
Minenvorberitung einen Angriff gegen Höhe 1050
doch wurde er durch Feuer und teilweiſe im Handgemenge
zurückgeworfen Oeſtlich Cerna an der Front Strag
vinaTrnova heftiges Geſchützſeuer Vormittags wurde ein
feindlicher Angriff durch Sperrfeuer zum Teil im Bomben
werferkampf zurückgeworfen Nachmittags und während der
Nacht untergahm der Feind noch drei Angriffe die
blutig abgeſchlagen wurden Jn der Mog ena
Gegend war die Kampftätigkeit ſehr lebhaft Nach anhalten
dem Geſchützfener das ſchon am Morgen begann und ſich um
3 Uhr nachmittags zum Trommelfeuer ſteigerte F iff der
Feind wiederholt ohne Erfolg in Richtung
auf Dobro Polje an Zur Zeit tobt dort ei 4
neuer Kampf Auf den übrigen Abſchnitten der Mog
lenafront wurden wiederholte feindliche Angriffe leicht ab
gewieſen Weſtlich des Wardar war die Kampftätigkeit ziem
lich lebhaft Südlich des Dorfes Huma zwangen wir die
Franzoſen durch einen glänzenden Gegen
angriff den Graben zu räumen in welchem ſie f9 feſt
zuſetzen vermocht hatten Der Feind erlitt ſehr
ſchwere Verluſte Etwa 1000 Franzoſen liegen in und
vor unſeren Gräben Wir machten 27 Gefangene Neuer
liche Angriffe welche gegen Mi und Abend unter
nommen wurden konnten von unſerem Artillerie und Ma

Maskerade zu ſuchen um ſich aus der UABootverlegen

micht n bringen ſeit Wochen ſchon Zahlen

tragen infolge des Boot Krieges die Maſchiniſtenheuern

Navigare necesse est Vivere non est

gewehrfeuer leicht zurücdkgeſchl gen werden
ſtlich Altſchak Mahle und ſüdlich Gewgheli verſuchten

feindliche Abteilungen gegen unſere e h Poſten
en wurden jedoch durch unſer Feuer aufgehelten

wiſchen Wardar und DoiranSee war die Gefechtstätigkeit
chwach und nur durch ſpärliches Artillerieſeuer und durch

trouillengefechte im Vorfelde gekennzeichnet Bei Belaſica
und an der unteren Struma ziemlich ſpärliches Artilleriefeuer

Rumäniſche Front Bei Tulcea Artillerie und
Gewehrfeuer

Das iriſche Problem
Bern 14 Mai Der Londoner Berichterſtatter des

Journal des Débats es ſei ein Zwiſchenfall ein
etreten der die ganze Regelung des Jrenproblems wiederum
n Frage ſtelle Das Projekt Lloyd Georges z wahrſchein

lich auf ſofortige Verleihung von Homerule an Jrlandbaſiert mit Anheimſtellang für die proteſtantiſchen Graf

ſchaften dort außerhalb Homerule bleiben wo die Mehrheit
ich weigern würde ſich unter die Autorität des Dubliner
arlaments zu ſtellen Am 8 Mai verbreiteten 18 katho

liſche und 13 proteſtantiſche Biſchöfe ſowie mehrere Graf
ſchaftsvorſitzende einen Appell an das Jrenvolk gegen jede
Spaltung Jrlands zu proteſtieren unbekümmert um Partei
oder Konfeſſion und der Regierung zu zeigen daß Jrland
ſich jedem Spaltungsverſuche unerbittlich widerſetzen werde
Der Biſchof von Dublin erklärte min dürfe ſich keinen
Jlluſionen darüber hingeben daß Jcland die Löſung an
nehmen werde die auf der Sonderſtellung der proteſtantiſchen
Grafſchaften baſieren würde Leider ſei das Uebel ſchon ge
chehen und das Land ſei verſchachert Jnfolge dieſes Mani
eſts ſcheine es ſicher daß das Projekt Lloyd Georges um

Die Jren von den Sinnfeiners
earbeitet würden das Projekt niemals annehmen Die

Lage in Jrland habe ſich bedeutend verſchlechtert Die
Rationaliſten ſeien ohne jede Autorität und die Sinnfeiners
mächtiger denn je Die Lage ſei äußerſt ernſt denn man

eine Verdoppelung des Widerſtandes ſeitens der
Unioniſten ſowohl in Ulſter wie in England befürchten Die
Anweſenheit Carſons im Kabinett Lloyd Georges könne die
Löſung erleichtern gleichzeitig aber auch verhindern eine
Miniſterkriſe herbeizuführen Die neue Entwickelung der
Jrenfrage werde in den Vereinigten Staaten mit neue
e verfolgt Es würde dort den peinlichſten Eindruck

earbeitet werden müſſe

rvorrufen wenn die Löſung der Jrenfrage wiederum ver
choben würde So gut die amerikaniſch engliſchen Be
ziehungen auch ſeien ſo würden ſie doch niemals herrlich
werden ehe nicht das Jrenproblem gelöſt ſei

Haag 13 Mai Daily Telegraph meldet Verſchiedene
rvorragende Mitglieder der iriſchen nationaliſtiſchener drohen ihr Mandat im Unterhauſe wegen der un

m hegen Wendung der iriſchen Angelegenheit niederza
egen

vermiſchte Kriegsnachrichten

Der vortreffliche Geiſt der deutſchen Armee
Der Schweizer Offizier Jegerlehner der ſoeben die

deutſche Front bei Arras beſuchte ſchreibt im
Berner Bund Was die deutſche Jnfanterie in den April

kämpfen geleiſtet hat iſt einfach bewundernswert Der
deutſche Jnfanteriſt hat nach wie vor den Geiſt der ihm im
Frieden unterzogen wird den Geiſt der Pflichterfül
lung Jn den höheren Stäben den vorderen Kolonnen in
den Vataillonsſtellungen und bei der Jnfanterie herrſcht eine
Ruhe und Gelaſſenheit die verblüfft Vom General bis zum
letzten Mann herunter herrſcht die Ueberzeugung daß ein
Durchbruch wie er auch verſucht werde ei K
Ding der Unmöglichkeit iſt Dieſe Zuverſicht iſt
durch den Gang der Schlacht noch gefeſtigt worden

Die teueren Majſchiniſten
Chriſtianig 12 Mai Laut Sjöfarts Tidende be

bis 1500 Kronen monatlich gegen ſonſt 250 Kronen

Schon 718 engliſche Gemeinden durch deutſche Geſchoſſe
beſchädigt

Berlin 12 Mai Was von den engliſchen W
Berichten über die Wirkung der deutſchen Luft
und r e zu halten iſt in denen immerwieder betont wurde daß ſie keinen Schaden anrichteten und
daß die Luftbomben auf das freie Feld fielen ergibt folgende
Meldung der Financial News Heute findet u Einladung
des Lord Mayors von London in Manſion Houſe eine Ver
ſammlung er Unterſtützung des Kriegsſchädenausſchuſſes
ſtatt Die Verwaltungen von 718 Gemeinden mit 28 112 936
Einwohnern werden dem Premierminiſter eine Eingabe
überreichen worin verlangt wird daß der durch feindliche
Luftſtreitkräfte und Beſchießung angerichtete Schaden auf
Stagatskoſten übernommen wird

Ein italieniſcher Notſchrei
Bern 14 Mai Meſſaggero beſpricht die Getreidefrageund hofft daß die Land evölkerung nur die dringend nor

wendigen Mengen zurückbehalte und alles übrige an die
chlagnahme Ausſchüſſe abgeben werde Das Blatt kommt

dabei auf die Schiffsraumnot zu ſprechen an deren Behebung
heute er an ſeinem Teile mithelfen müſſe und wendet ſich
ſchließlich beſonders an die Schiffsbeſitzer Es ſagt Wenn
auch heute die Schiffahrt ein ſchweres Riſiko für den ein
zelnen darſtellt ſo iſt die Gefahr für den Staat ungleich
viel größer falls vie überbég nicht auslaufen Der
Staat muß Mittel finden dir Schiffsbeſiger zur Fahrt zu
zwingen Dies kann aber natürlich erſt dann geſchehen wenn
er mit gutem Gewiſſen ſagen kann alles getan zu haben
um die Gefahr einer Torpedierung möglichſt herabzuſetzen

Bern 12 Mai Popolo Jtalia beklagt ſich darüber
daß in keinem Mailänder Geſchäft mehr hundert
Gramm Zucker aufzutreiben ſeien und fragt wohin der
italieniſche Zucker geraten ſei und wann wieder Reis zum

83 eine Gelegenheit zu haben die Eigenart der Vereinigten
taaten zum Ausdruck zu bringen Wir haben keinenGrund zur Beſchwerde, ſagte er wir ſind in dieſen Krieg

eingetreten weil wir Diener der Menſchheit ſind Wir wer
den keinen Vorteil aus dieſem Kriege annehmen Wir tre
ten in ihn ein weil wir an die Grundſätze glauben auf denen
ſich die omerikaniſche Regierung aufbaut

Amerikas Rücverſicherung
z London 13, Mai Jndirelt wird gemeldet Zwiſchen

der Entente und den Vereinigten Staaten finden gegen
wärtig Verhandlungen ſtatt wonach die Ententemächte
ſich verpflichten ſollen auch eine beſtimmte Zeitlang nach
dem Kriege gegebenenfalls unter Einfatz ihrer Flot
ten für die Sicherheit der Vereinigten Staa
ten einzutreten die inzwiſchen Zeit gewinnen ſollen
den Bau von großen Kampfſchiffen nachzuholen der jetzt zu
gunſten der Herſtellung von Bootjägern unterbrochen iſt

Deutſches Reich
Für einen deutſchen Frieden

T V Berlin 14 Mai Eine große öffentliche Kund
gebung für einen deutſchen Frieden hat geſtern mittag inZirkus Buſch ſtattgefunden einberufen von einem Aueſchuſſe

aus chriſtlichen und vaterländiſchen r r
Trotz des ſchönſten Maiwetters waren gegen 4000 Perſonen
gekommen Leute aus allen Ständen die nachher in einer
einmütig angenommenen Erklärung einen deutſchen Frieden
forderten Jn einer Eingangsanſprache bezeichnete Reichs
tagsabgeordneter Dr Lic Mumm einen Hindenburg Frieden
als die Forderung der Gegenwart keinen Scheidemann
Frieden Jm Anſchluſſe hieran ſandte man ſofort folgende
Drahtung an den Kaiſer Ew Majeſtät huldigen 4000
deutſche Männer und Frauen des Arbeiterſtandes und aller
anderen ſchaffenden Stände im Zirkus Buſch vereinigt nach
begeiſterndem Vortrage vom Geh Konſiſtorialrat D Dr See
berg und danken Ew Majeſtät für jedes Wort das uns zum
Aushalten mahnt nahen Sieg und ſtarken Frieden verheißt

Sport Nachrichten
Zwiſchenrunde um die Mitteldeutſche Meiſterſchaft

Chemnitz ſiegte vor mehr als 1000 Zuſchauern Dresdner
Fußballring über den Chemnitzer Ballſpielklub mit 2
2 Chemnitz das in der erſten Halbzeit einen leichten Wind

zum Bundesgenoſſen hatte erzielte das erſte Tor dem Dresden
zwei Treffer entgegenſetzte Kurz vor Halbzeit glich Chemnitz
durch einen Elf Meter Ball wegen Hands aus Rach Halbzeit war
Dresden ſichtlich überlegen es hatte auch die beſſere Verteidigung
Jn gleichen Abſtänden fielen noch fünf Tore Jn Magde
burg ſiegte Cöthen 02 über den Sportverein ViktoriaMagde
burg mit 1 2 Jn der erſten Halbzeit war das Spiel
offen da Cöthen mit dem Winde ſpielte Nach Halbzeit waren
die Magdeburger faſt dauernd überlegen Jhre Verteidiger und
Läuferreihe arbeiteten ſehr gut doch der Sturm hatte einen
ſchlechten Tag Als knapper Sieger konnte Cöthen des Feld ver
laſſen Jn Halberſtadt landet Halle 96 gegen Ger
mania Halberſtadt einen glatten Sieg von 12 0 Ger
mania war zwar ſehr eifrig am Ball den Hallenſern aber durch
aus nicht gewachſen Vor Halbzeit war das Spiel ſogar teilweiſe
offen

Letzte Depeſchen

Frankreichs wachſende Wirtſchaftskriſe
WTB Vern 13 Mai Jm Journal ſchreibt Sengaz

tor Humbert man müſſe offen ſagen daß die Wirtſchaftskriſein Frankreich erſt anfange und ich ſchnell ernſtlich geſtalten

werde Man ſtehe am Vorabend ernſter Zeiten Die Rei
gierung müſſe mit ihren Verheimlichungen aufhören das
Volk habe unter dem Verſteckſpiel und ſeinen Folgen genug
gelitten Die Lage ſei derart daß alle Jlluſionen aufgegeben
werden müßten Das wirtſchaftliche Problem übertreffe heute
alle anderen an Bedeutung Humbert fordert höchſte An
ſpannung aller wirtſchaftlichen Kräfte Frankreichs und erz
klärt es ſei unerhört daß der Generalſtab die Enthebung von
5000 bis 6000 Vergarbeitern verweigert habe ſo daß ein
großer Teil der franzöſiſchen Bergwerke nicht ausgenützt wer
den könne Man müſſe ſich fragen wer heute das Land re
giere Zum Schluß meint Senator Humbert daß der Staat
nirgends organiſiere auch die private Jnitiative niemals er
mutige trotzdem ſo dringliche Aufgaben zu erfüllen ſeien
D er wirtſchaftliche Hampf ſei ebenſo ernſt geworden wie der
militäriſche

die Folgen des Grubenholzmangels in Englandö
WTB Amſterdam 14 Mai Der durch den Unter

ſeebootkrieg in England entſtiandene Mangel an Grubenholz
hat in der letzten Zeit einen ſolchen Umfang angenommen
daß im Diſtrikt Neweaſtle ſeit einiger Zeit viele Schächte
nicht mehr beſahrbar ſind und die Außerbetriebſtellung wei
terer Schächte zu erwarten ſteht

verſenkt
WIB Madrid 12 Mai Havasmeldung Nach Er

eral iſt der Frachtdampfer Carmen von Valencia nach
Cette mit Weizen in der Nähe von Barcelona verſenkt wor
den

Amerika ſchließt ſich nicht dem Sonderfrieden
Abkommen an

WIB New VYork 13 Mai Aſſociated Preß meldet
aus Waſhington Staatsſekretär Lanſing ſtellte die Gerüchte
daß die Vereinigten Stagten mit irgendwelchen Alliierten
ein Abkommen getroffen hätten keinen Sonderfrieden abzu
chließen mit den Worten in Abrede Es beſteht kein ſchrift
iches oder nichtſchriftliches Abkommen über einen Frieden

Als man in Lanſing drang zu erklären ob die Frage innicht formeller Kerbrtert worden war lehnte er es ab
den Gegenſtand weiter zu beſprechen

Verkaufe gelangen werde der ebenfalls nicht zu kaufen ſei

Jdealiſt Wilſon
Waſhington 12 Mai Reutermeldung Bei der Ein

weihung eines neuen Hauſes für das Rote Kreuz e Wilſon
die Herzen des Volkes ſeien bei dieſem Kriege ſie alaubten

r den volitiſchen Teil Siegfried Dycker Walcen in für Provinzialnachrichten Gericht Handel
ugen Brinkmannz Feuilleton Unter itun tt Ver

miſchtes uſw Hans Natonek für ktritikß Sieg

fried D r a W e dAnzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von oneelgenteln Arme in Pale



Walhalla Theater
8 Uhr

S Vorletztes Auftreton V
Erna Offeney

die berühmte Universalkünstlerin

ne n Rudolf SegommerHlerzu das glänzende Varſeté Programm

Dienstag 7 h e enMittwoch wegen VorbereitunI äscue der Operetten Gesellschaft
Dir Curt Hagen

Neul M NMeulZum l Mel der grosse Berliner Operetten Schlager

Die tolle Komtess
von Bernauer und Schanzer

Musik von Walter Kollo
rath Personal Glänzende Aüsstaftung

Verkauf hierzu ab morgen
Kasse von 10 und 6 Uhr uZweiter Kommunaler Vezirkeverein

Einladung zum

Spaziergang in die Baumblüte
Donnerstag 17 Mai nachm 3 Uhr Treffpunkt Ranniſcher Platz

Der Vorstand
4 radiumhaltige SolquellenBewanrias Heilbad bei arrhen der Atmungs

n Herzleiden Blutarmut FrauenkrankheitKheumatismus Gicht Skrotulose Rachitis Rückst
von Influenza Tungen u Rippenfellentzündung

5

Bahnlinie Göttingen Bebra Geschützte herr
lichel age inmitt ausgedehnt Gebirgswaldungen
Solbäder aller Art Inhalationen Gradierwerke
Pneumatische Apparate u Kammern Trinkkuren
Auskunft u Prospekte durch die Badeverwaltung

7 ad te ben
Lot dayer Stahl Magorhbod

581 m b Normal Null Zwei an Eisen
18 Mai u Kohlensäure reichhaltige Mineral

30 Sept quellen von stärkster Radioaktivität

W

7 S

c

Mineralmoor 5 bei Blutarmut undHöhenklima Grösste Er tolge Bleichsucht Herz
Nerven und Frauenleiden gichtischen u rheumatischen Erkrankungen

Neues Rurhaus und Wandelhalle grosser Kurpleatz und Kurpark S
waldreiche Umgebung Prospekte und Auskünfte kostenlos durch die
Königl Badeverwaltung Steben

Dr Möller s Sanatorium
Prosp tei Oresden Loschwitz Brosch freine

Küure
Jöncl SobadDrrenderga in

Bahnſtrecke Leipzig Corbetha
Solbäder und andere mediziniſche Bäder

Jnhalterräume für und Geſellſchafts JnhalationGradierwerk von 1821 e S Beſucherzahl 1913 5432 ohne Durchreiſende

terrl Lage Gr Erfolge i chron Krankh
Zweiqanst tägt 9 Mark

Germania in Stettin
Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft

Sicherheitsfonds Ende 1914

433,200,000 Mark
Verſicherungsbeſtand Ende 1914

960,300,000 Mark
Dividende an die Verfſicherten in 1916/17

bis zu 99 der vollen Prämie
Geſchäftszweige

Lebens Jnvaliditäts Ausſteuer Leibrenten
Unfall und Haftpflicht Verſicherung

Todesfall Verſicherung ohne ärztliche Unter
ſuchung mit durchweg garantierten Leiſtungen

Kriegsverſicherung
zu ſoliden Bedingungen

Vertreter Walter Rühlemann Halle a S
Gr Brauhausſtr 17

Ostpreuber

Vorverkauf Hinclenburg,
für sämtliche

J Vorstellungen täglich von Vaterländisch Schauspiel

10Uhrab ununterbrochen in
an der Theaterkasse 1 Vorspiel und 5 Akten

r

Alljähr Eine Sorgenfreſe
ZukunftUmsatz

S

Was die Ernährung anbelangt verbürgt der aus
giebige Gebrauch des Einkochapparates Unser
Dampfeinkochapparat hat besondere Vorzüge
er schliesst die Gläser unbedingt fest garantiert
für jahrelanges Frischhalten von Obst Gemüse und
Heiech spart bedeutend an Zeit und Brennstoff

Auskunft und Preisliste umsonst

Unsere Ein
Kkochgläser

S passenzu jedem
vorhandenen

Alitglied des Rabatt Spar Vereins Apparat
Halle Leipziger Str 90

Zum Antrit am 1 Juni ſuche ich eine

gewandte Korreſpondentin
Gefl Angebote mit Zeugnisabſchriften und Angabe der Gehalts

anſprüche erbittet

C MartimiMechaniſche Weberei techn Gewebe z

Schlothelm i Thür

Sofort

i Dienstmädehen
RNanniſche Straße 12 I rechts

Bachsen ten
Technikum Altenburg
Ingenieur Techniker WerkmeisterAbteilungen dlauchinenban Elektro

technix Automobilbau 22
S Programm frei

2 Paar Ruſſen
4 und 5jährig ſtehen Umſtände
halber ſofort preiswert zum Verkauf

Raffinerieſtr 6
S S SS S Kaufgesuche

e grra 100 Zentner

ſucht und erbittet Offerte
Landes Erziehungsanſtalt Nordhauſen a

z Zt ReſerveLazarett

Bei hartnäckigem

Hautjucken
Luchwig Schw keſtraße 14S auch bei heilenden Wunden

lle Sorten Felle verſchafft Jhnenl Sorte u Fe kaufen Dr Kochs Kühlſalbe

Weinflaſchen
Sekt und Waſſerflaſchen aux
und holt auf Wunſch ab

riſſene Federn a Pfd W 4,90 5 5,50
6 6 90 7 7,50 verſendet per Nachnahme Umtauſch geſtattet Rudolf
Glelisch Reutrebbin 47 Oderbruch9 c

I atoren und

S Votftieligen Rhabarber

Gebr Danglowitz AntipruritFiſcherplan 2 ſofort Erleichterung Topf Mk 4
Tube Mk 00

LöwenApotheke an Markt
Vermisehtes

Oerbrucher Gänſefedern
Rachprüfungen anzabſchlüſſe uſw mit allen Daunen a Pfd M 3,75 Rupfübernimmt möglichſt für Hauſe federn a Pfd W 4,25 a 5,25

F Wagner Königſtr 15 la Halbdaunen a Pfd W 5,60 6
6,50 ſehr zarte a Pfd W Ge

Metallhetton a
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhli Thür

Spülapparate
C Klappenbach

Fachgeschäft für
sanifare Artikel
Gr Ulrichstr

ſider Geld suchſ

oder auszuleihen

Ernst Wast Wagn er
Reutlingen Wttbg

General Vertreter für Mittel
deutſchland

Ing A Finsterbusch
Leipzig 3

n nata r k t Tas c h 0 n be sich
arkt B eutel Anzei Telle

im Spezial Geſchäft

Paul Zeitung
n

r ponlo Thootor
Heute und morgen Dienstag

Zum letzten Male

Marzelli
Die neuesten apartesten

WMettermänte

wasserdicht imprägnlert als Parodist
Leo Morgensterns

Militär Humoreske
3800 ber UDge iente

225 landsturm
5300 en Prachtnummern
G900

8800 eurenDienstag den 15 Mai 19t7
Anfang 7 Uhr Ende 10 UhrUnäine

Oper von Albert Lortzing
Mittwoch Konzert der Robert

Franz Singakademle
S Donnerst Das DreimäS Freitag Die versunicene Glocke
S Sonnabend Der Trompeter von e 7
S SäkkingenDnnnnntuunnnnnunnnmunnf

bach Wittekinc

Dienstag den 15 Mai 1917
nachm 3 Uhr

Kur Konzert
Ktaltthoater Orehester

Leitung

Kapellmeiſter Karl Nöhren
Eintrittspreis pro Perſon

35 Pf

un

M Schneider

Halle
Inh Joh Hagenow

Hellgrau langſam bindend und
durchaus volumbeſtändig

Wohlfeiles Ersatzmaterlal

für Portland Zement

dieſem an Qualität ziemlich gleich
kommend Jnsbeſondere gut zum
Faſſadenputz ferner auch zum Ein

S und Umdecken von Dächern
Feinste Mahlung absolute Reinheit
und grösste Erhärtungs eite bei hohem un

h FeinſteReferenzen Billigſte Tagespreiſe

Falvenisfr ter 7 S

e i lung eiſeiſen
aller Art wie Katarrhen rertuvſa ne gen

za reiche Mitteilungen von ürzten äpothekern h

eiſen unſere Pgtolin r 4
relanger Praxis vorzü gliche SHuſten m ſchleimung Uuswurf nein es ücken u B

hörten auf Appetit u Körpergewicht hoben ſich ra Da

D ente ch ein rn Schachtel zu 2 M in allen wenn
t vorrätig auch direkt von uns re unſere Vere Ausft rliche Broſchüre koſtenfrei Hleeg S Co Bern Se

J Ständige Niederlage in Halle Adler Apotheke

600009900000ä0ööäX
2 Ein vornehmes Handbuch des guten n Tones
e
58
2s Der Amgang in und

mit der Geyellſchaft

2 vonS Emil Rorcro
8 5ehnte verbeſſerte Auflage
3 Preis geheftet 3Mk fein gebunden 4 Mk

Znhalt
Geleitwort Aus der Familie

Allgemeines eburt und Taufe

Vom Takt aVon der Beſcheidenheit Trauung

Perſönlich Hochzeitde heleng des Körpers r

die R e e zer Aus der Off i
Einladungen
Der Empfang

Jm TheaterJm e im n
Auf derDas VorſtellenDie Beſuchskarte Refſen

Vom Grüßen
Die Unterhaltung Verſchiedenes
Anredeformen Vom Rauchen
Umgang mit Damen
Werke zur Beherzigung für

junge Mädchen

Der briefliche Verkehr
AmEtwas e Geſchenke

Tafel Kartenſpiele WettenDie Bewirtung Etikette bei Hofe
Der Ball Maskenball K ſtmuſikaliſche Vorträge Geſchichte des

e eW Zu bepehen durch ale Vahhardinegen De
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